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Die Dinge in Ostasien.
ilpu. Tokio , 23. Dez . (Prwattel .) Ostasiat . Dienst .— j . Der

Lormarsch der Bolschewiki - Streitkräfte in

n und die Gähruug unter der Bevölkerung
und Koreas -haben in

lassen . Es
Sibirie
Chinas , dor Mandschurei
zapan >« lr «r
werÄen Bo -rÄereitungan zu einem militärischen Feld -

zuge Wohem Stils getroffen , wozu Japan die Mitwir -

tuttg Amerikas wünscht . Man glaubt hier mit ziemlicher

Siichoicheiit cmmehmen zu können , daß die Vereinigten Staaten

wegen ihrer bedeutenden Interessen in Sibirien und gleichfalls
in Chbna zu jeder militärischen Hilfe bereit sein werden .

Der amerikanische Admiral Clcaves , der Komman ^

dant des asiatischen Geschwaders de? amerikanischen Flotte
ist auf dem Kreuzer „South" aus Dakota hier eingetroffen
und hat mit dem japanischen Kriegs- und Marineministcr
lÄvgere Verhandlungen geführt . Die amerikanischen Offiziere
tpui&ert mit den größten Ehren empfangen und obwohl die

Press« nichts & ' ~ die Beschlüsse bringt , heißt in einae-
- -̂ > « » « ünHnti

es »n einiges
Armee

und
greift uiu/i -t? w
weihten. Kreisen httß die Reorganisation der Armec

Koltschaks n. Amerika unterstützt werde uni
neben japanischen Truppen auch amerikanisch '.
Kontingente in Sibirien erscheinen werden . Admirol.
Eleaoe? wird auch mit Vertretern der chinesischen Militär -

Partei Verhandlungen führen , um diese zum Widerstand gegen
den Bolschewismus in der Mandschurei aufzufordern .

WTB . Paris . 29. Dez . (Havas ) . Das „Journal " schreibt: In

französischen offiziellen Kreisen hat man bis jetzt noch keine Ve -

st ä t i g u n q der Nachricht aus Wladiwostok , wonach bezüglich einer

Intervention in Sibirien eine Einigung zwischen den Ver-

einigten Staaten und Japan erfolgt sei .

Die Nöte des Avtaas.
CD Berlin , 28. Dez .

Der Zusammenbruch der deutschen Kohlemxrsorgung bewies , daß
Menge» , die auf dem Papier stehen und vom Reichskohlenkommissar
und seinen Trabanten hin und her dirigiert md zugewiesen werden ,
so gut sind , wie nicht vorhanden . Wenn im Ktchlenbezirk Westdeutsch-
Int-j ŝ du Fabriken feiern , weil ihnen die nötige Kohle vorenthalten
wird , wenn einer Zeche das ülbteufe » eines neuen Kohlenschachles
Nicht von der Bürokratie bewilligt wird , da die Maschinen dazu Koy -
len verbrauchten , wenn der Hapag der Flusztransport der Kohl« , ein -

zige Rettung aus der Verkehrsnot , abgeschlagen wird , da — sich die
'
Gesellschaft 1914 nicht mit diesem Frachtverkehr befaßt habe , dann sind
das Schulbeispiele dafür , wohin die Bürokatie führt . Dieser Reichs -
kohlenkonimissar hat versagt . Er mache Platz einem Diktator mit
unbeschränkten Vollmachten

Die Kohlen - und Lebensmittelnöte sind gewiß internationale
Probleme , aber sie werden nirgends bürokratischer unid erfolgloser be-
kämpft als im tieuen Deutschland , deren herrschende Sozialisten noch
immer insgeheim glauben , aus dem System der Kriegsc ?esellschasten
und der Zwangswirtschaft werde der sozialisierte Staat blichen , un-
gpfäbr so, als wenn man Rosen von Wucherstauden erwartet . Gewiß
bedroht der Hunger und Frost ganz Europa . Wien stirbt : die Zu-
sagen der Entente sind papierne Versprechungen geblieben . Für
Frankreich ist — da England und Amerika Kohlenausfuhr -
verböte erlas

' sn haben , trotz aller Bitten Frankreichs , die Lage
ebenfalls ernst. Trotzdem in England sich die Kohlsnerzeugung ye-
hoben und in der am f>. Dezember schließenden Woche \ 808 254 Ton¬
nen betragen hat . also die Höchst,iffer seit Mai erreichte , wandte
England dieses Mittel an , um zuerst seine Industrie unter Hintanhal -
rung des Miederausbaues von, Frankreich in das Vovdertreffen zu
bringen . Nebenbei wurde dieses Ausfuhrverbot als politiscke Waffe
benutzt, um den allmächtigen Clemenreau zu Kreuze kriechen zu lassen.

Sehr seltsam ist die Rolle der Vereinigten Staaten . Frankreich
erlebt , daß seine „Verbündeten " sehr eigennützig sind, und tatsächlich
könnten wir aus den Kohlennöten in Europa herauskommen , nur
durch eine Organisierung nicht der WIeltproduktion , sondern der
europäischen , genauer , der festländischen, Kohlenerzeugung . So
lanye das nicht geschieht, wird die Kohlennot immer akut bleiben .

Die Versorgung mit Lebensmitteln ist einigermaßen gewahrlei -
stet. Ganz nngweifelhast wird aber — und darin hat die Denkschrift
des britischen Versorgungsministeriums recht — das Jahr 1920 das
krisenhafteste der Nachkriegsjahre sein , vor allem in der Fleisch -
Versorgung . Man hat berechnet, daß Europa drei Millionen
Tonnen zu wenig Fleisch gegenüber dem normalen Bedarf erhält .
Vielleicht wird ein« stärkere argentinische Ausfuhr einsetzen, aber so
lange die Valutapreise und das Eebahren der amerikanischen Trust-
Herren allmächtig bleiben , ist sinropa vornehmlich auf seine eigene
Erzeugung angewiesen .

Dagegen ist die Weltweizenversorgung gesichert. Eine
yaivamtliche Veröffentlichung des in dieser Beziehung maßgeblichen
British Imperial Institute bringt darüber folgende Angaben ^ Vor
dem Kriege betrug die Weltproduktion an Weizen ungefähr m Mil¬
lionen Tonnen . Während des Krieges ging die Produktion in
Europa , und vor allem in Rußlaitd , beträchtlich zurück, dagegen ge-
wann sie außerhalb Europas an Ausdehnung . Das mit Weizen de-
stellte Gebiet rdar in Kanada , den Bereinigten Staaten , Argentinien ,
Indien und Australien im Jahre 1913 unr mehr als 25 Prozent gro-
ßer, als im Durchschnitt der letzten 5 Jahre vor dem Kriege . Die
Aussichten für die Zukunft werden als optimistisch geschildert. InKanada . Australien und Südamerika , sowie Sibirien finden sich Kul -
turen , die durch rationellere Bewirtschaftung erheblich mehr liefernkönnten . Daraus ergibt sich , daß die Weltgetveideprodiiktion auch beidem vorläufigen Ausfall Rußlands allen Bedürfnissen gerecht werdenkann, llnd das ist wenigstens « in Trost.

Verlängerung des Stahlwerksverbandes .
MTB . Berlin . 29 . Dez . Der Stahlwerksverband ist ,wie die „Pol . Parl . Nachrichten" erfahren , durch eine Verordnung desReichswirtschaftsministeriums um z w « i Monate verlängertworden. Man will dadurch verhindern , daß ein Verband zur Auf-lösunq kommt , dessen Fortbestehen im Interesse der Sicherung des In -lalidsdedarfs an Eisenbahnoberbaumaterial solange notwendig «r-scheint , bis eine anderweitige Regelung der Versorgung im Sinne derBeschlüsse de ? Volkswirtschaftlichen Ausschusses ier Nationalversa 'nm-lunfl sichergestellt ist. Das Fortbestehen des Stahlwerksverbandes wirdausgehoben werden , sobald der „ u Zeit .in. Bildung begriffene Selbst -verwaltungskörper der Eisenindustrie zustande kommt/

Ans den Taq -n der ^ ?iedensunter ;eichnuny .
Bon der interalliierten Konferenz in Brüssel .MTB . Brüssel ^9. Bez . Am Sonntag vormittag trat hier dieinteralliierte Ko ' ierenz zulammen , die die Frage der B e -z i e hu n g e n mit den bisher feindlichen Ländern zu prüfen hat .Infolge von Meinungsverschiedenheiten unter den ver -schiedenen vertretene ?. Staaten vertagte sich der Kongreß auf heule ,wo dann endgültig über die den Zentralmächten gegenüber einznneh -mende Haltung Beschluß gefußi r >i ?d .

Hebet die neue Enientenote .
= Berlin , 28 . Dez. Zu der Ententenote führt das führende Ber -liner Zentrumsblatt „Germania " n . a . aus : „Wenn die E n -t e n t c auf ihrem Verlangen be harrt , beschwört sie die ® e

Kraft , wie sie die erzwungene Auslieferung von zwei Drittel
unseres Hafenmaterials darstellen würde , macht jene uM so sraglich« ,gf ? schon die Möglichkeit des Gelingens beim besten Willen an gchnickt wabrsckeinlich ist . Es muß dreimal unterstrichen werden , daß es
sich hier nickt , wie der „Temps " die Sachlage zu verirren sucht , umeine Prestieesrage bandelt . Die Kürzung der im Schlußprotokoll

erhobenen Materialforderung um die Hälfte und die gleichzeitig «
schriftliche Festlegung dieser Ermäßigung muß die unerläßliche Vor .
bedingung für die Protokollunterzeichnung sein .

"
In der konservativen „K r e u z z e i t u n g" heißt es : „Unerbitt -

lich hält der Feind an der rechtswidrigen Forderung des
Schadenersatzes für die Versenkung der deutschen Schiffe von Scapa
Flow fest . Die Absicht des Feindes , in diesem Falle Englands , war
und ist es ja gewesen , Deutschland oie letzte Levensmöglichkeit eine «
Verkehrs über See zu unterbinden ."

Zur Auslieferung der „Schuldige »- .
Sch . Berlin , 29. Dez . ( Privattel .) Entgegen den Meldungen

Pariser Blätter sind in der Frage der Auglieferung der
Deutschen an die Entente kein « neuen Schritt « der
Regierung in Paris unternommen worden .

Ei » gescheitert'.'« englijch-deut ĉhes Bündnis . -
= Berlin . 28 Dez . Das „Berl . Tagebl .

" bringt Auszüge aus
dem 2. Band : der „Lebenserinnerungen und politischen Dcnkwürdigkei -
ten " des ehcnmligen Botschaftsrat ? an der deutschen Botschaft in Lon-
don , Freiherrn v . Eckard ist ein . Die veröffentlichte » Aus - üge he <
ziehen sich ausschließlich auf das im Jahre 1889 geplante deutsch -
englische Bii ' ldnis . EckaMstein erzählt von einem Besuche
beim Kaiser im Oktober 1899 . bei welcher Gelegenheit General -
adjutan ^ Kenersl v . Pl essen sehr englandfeindliche
Aeußerungen ta ', .

Ferner berichtet Eckar dt stein über den Besuch Wilhelms 17 .
in London im November 1899 . als dessen Erfolg Ehamberlain
in Leicofter seine berühmt« Rede hielt , worin er zum erstenmal«
öffentlich für ein « deutsch - englische Allianz eintrat .
Diese deutscĥenglische Allianz sei dann später der Englandhetze
in Deutschland zum Opfer gefallen . B ü l o w habe selbst eins
geheim« Instruktion für Ehamberlain an Eckardtstein abgehen lassen,in der er betonte , sein« englandfrcundliche Politik bleibe dieselbe :
nur könne er sie nicht mit voller Offenheit vertreten , ohne einen ge-
jährlichen Widerstand im Reichstag oder im Lande hervorzurufen .

Die demoralisierte belgische Arme «.
~ Brüssel . 28 . Dez . Wie der „Eclair " mitteilt , soll der liberale

Abgeordnete E r i ck in der Kammer erklärt haben , in der b e l -
g i s ch e n Armee gebe es kein Kommando mehr und fastkeine Disziplin . Das Bild , das er von der Armee entwarf ,
soll schwarz gewesen sein .

Die Fiume -Frage .
WTB . ^

Rom , 29. Dez. ( Havas .) Der Delegierte des National -
rates von Fiume , 33 c l l o ( i ch, der (ich gestern mehr als eine Stund «mit i t t i unterhielt , hat der „Tribuna " erklärt , daß der N a t i o -
n a l r a t fest entschlossen sei , seine Abstimmung vom 15. Dez .aufrechtzuerhalten , womit er die Annahme der Vorschlägeder italienischen Regierung erklärte .

:= Bern , 28 . D «z . Die gesamte italienische Presse w e ' i stdie Ausführungen C l e m e n c e a u s in feiner letzten Cammer '
rede über die F '. age von Fiume und da? Verhältnis Italien ?
zu den Südslawen mit großer Heftigkeit zurück . „ Secolo "
schließt seinen Leitartikel mit den Worten : „ Vielleicht glaubt man
jetzt in Frankreich den Augenblick für gekommen , wo es sich erübrigt ,
auf Italien noch irgendwelche Rücksicht zu nehmen "

. — Die Artikel Vt
übrigen Blätter sind auf denselben Ton gestimmt .

,̂ ur Rettung ^ nrnpiis.
TU . Newhiirk, 29. Dez . iPriv .^Tel .) General Bulß veröffent -

licht in einem A ' fruf or das amerikanische Volk , daß die
ganze W e l i sich zusammensetze , um Europa vor dem Hunger «
t ô d e zn̂ retten .

Aus Elfaft -Kothringen .
Auswanderung eljägischer Tabakfabriken.

(i Strasburg , 28. Dez . (Pr 'vattel .) Die „Neue Zeitung " meldet :
Die ftanzösische Kammer nahm ein Gesetz an , wonach das französische
Tabakmonopol auch auf Elsaß - Lothringeu ausgedehnt wird . Infolge -
d .'ssen haben mehrere große Tabakfabriken Elsaß -Lothringens be -
schlössen , ihre Betriebe nach der Pfalz oder dem Saargebiet zu ver»
legen . Die vlsäßi'

che Tabakmanusaktlir Straßbnrg sied«! ' ? nach St .
Ingbert über.

Theodor Fontane.
Zu seinem 100. Geburtstage am 30 . Dezember .

Von Professor Dr . HanS Sofft3 .
lieber oie Fortdauer seines „RühmchenS" im 20 . Jahrhundert gab

sich Theodor Fontane , als er an seiner schwelle , fast achtzigjährig , Ab-
s^ ied nahm , kennen großen Erwartungen hin . Ter größte Teil seines
Lebenswerkes , so meinte er , würde bald vergessen sein , nur gewisseBalladen von ihm würden noch ein paar Jahrzehnte foritcven . Unddabei hatte der Alt - sich noch eine Reihe von Jahren im Beifall einer
literarischen Jugend , die ihn auf den Schild erhob , und einer immer
zahlreiche , werdenden „Gemeinde " fonncu dürfen , was ' ihm um so
wohler tat , da er so lange im Schatten gestanden hatte . Nach seinemTode . Im:chs die Schar der Getreuen zunächst . Der künstlerische und
menschliche Wert eitro der „ Efji Briest " trat immer klarer hervor , das
persönliche Vermächtnis deö „ Stecklin "

, der nun in Buchform vorlag ,wurde zum kostbarcu Besitztum geistig Reifer , die wundervolle .» Brief -bände ans seinem Nachlah begrüßte man dankbar als liebe Wegyenos-
jen. Die in seinen Werken überall verstreute gütige Weisheit feiner
Lebenscmschauung und Welterjahrung konnte ein stattliches „Brevier "
zwanglos aufreihen und runden . Auch eine neue Erzählergeucrationbekannte sich durch den Mund Thomas Manns noch einmal zu ihm. Immer
aber wurde der Mensch und 'der Dichter in Fontane als eine untrennbar «Einheit empfunden nnd geweriet nnd selbst, wo dichterische Werte einer
strengeren Kritik weichen mußten , blieb die reife Frucht seiner Per «
sönlichkeit.

Der Gedenktag seiner Geburt vor hundert Jahren fällt in kritischeStunden . DaS Preußen -Deuifchland Bismarcks und der drei Kaiser ,in dem Fontane seine reicksten Jahre verlebt hat , ohne da? er nicht zudenken ist. hat auSgesvielt . _ Aber noch ft ben wir dieser Tyoche ;u»ahe, um sie, in ih 'er lebendigen Spiegelung :n Fontanes Werk, histo¬
risch betrachten und genießen zu können . So Hai sich allzu früher Reif
auf fein « Romane , deren Hintergrund jene Zeit ist , gelegt , der einem
jüngere » Geschlecht den unbefangenen Blick für Fontanes Welt und
Menschen zu trüben droht. Dazu kommt, daß unsere Erzählungskunst ,in ewigem W 'chfel, ganz unabhängig von einer politisch - fozialen Um¬
stellung , wieder einmal neuen Zielen und neuen Wegeu zustrebt , daß
drese neue Richtung gerade das . was Fontanes einzigartige und lieben -?>»ertesi.e Bedeutung ausmacht ^ jeno stete Durchdringung von Kunst und
Eigenl ^K« ^ bewußt unterdrücken will . Unverständnis auf der einen

Seite , Undankbarkeit auf der anderen drohen dnS von Fontanes lite -
rarischer Hinterlassenschaft lebendig Gebliebene zugleich mit dem . ivaS
der Zeit seinen notwendigen Zoll entrichten mußte , hinweazunehmen .Was die Hauptvertreter der Erzählungskunst in der zweiten Hälftedes 19. Jahrhunderts betrifft , so ist e -t von Spielhagen und Heyse . von
Raabe und Neiiter . von anderen zu schweigen, recht still geworden . Aber
selbst Storm scheint nur dem zufälligen Umstand , das; feine Werke so-
oben für den Verlagshand :l „ frei " geworden sind , ein « Nachblute zuverdanken , C. F . Meyers Stellung ist stark erschüttert worden , an
Gottfried Keller , den Altersgenossen Fontanes , wagt sick der britische
Zweifel unserer Jüngsten heran . Foiitaue selbst ist in jüngerer Zeit
hart mitgenommen worden , viel zu hart , und dies leider von einer so
starken und sonst so urreilssicheren Persönlichkeit wie Ricarde Huch.die ihm nicht nur jeden Titel rin »3 „ Dichters " abspricht , sondern , sehr
zu Unrecht , bedenkliche Streiflichter auf seinen Charakter wu :ft .Fontane beginn vl ? Lyriker . Unter dem Einfluß PlatenS , Her -
weghs , Lenaus stehen seine ersten Reimereien , die er früh veriuarf .Ein wiederholter Aufenthalt in England und Schottland führte ihn zuäußerlich sehr gewandten Nachdichtungen englisch - schottifcher Balladen ,denen bald eigene , glückliche Schöpfungen aus preußisch - märkisch ' n
Stoffkreifen folgten , die ihn lange Zeit als „ Balladendichter " für die
Literaturgeschichte festlegten . Dort in der Fremde hatt .' er auch , beim -
wärts sinnend , den Plan zu seinen „ Wanderungen durch die Mark
Brandenburg " gefaßt , vi« er , zurückgekehrt , in fünf stattlichen Bänden
zusamnienfaßle . Dem Balladendichter gesellte sich nun in der Schätzungder Mitwelt , so weit man ihn üherhrupt kannte , der märkische Wan¬
derer , de? nach den drei Kriegen in ähnlicher Weife als Schlachten -
bummler berichtete. Diese Kriogsbüchcr besagen wenig für Fontanes
Art und Kunst , aber auch keine einst viel gerühmten „Wanderungen "
haben im geschichtlichen und landschaftlichen von ihrem Reiz i-erloren
und ihn nur im persönlichen Plaudern bewahrt . Nach dem siebziger
Kriege machte sich Foa .an ?, nun ichon ein Fünfziger , von der journa -
listischen Tagesarbeit , die den anfänglichen Apothekerberuf ersetzt hatte ,frei und beschloß , als unabhängiger Schriftsteller zu leben . Fast zwei
Jahrzehnte ohne rechten äußeren Erfolg ! Die Fülle von Welt - und
Menfchenbeobachiung. die «r daheim und in der Fremde gesammelt
hatte , mußte erst langsam reifen . Ein ungefüger Erstling „Vor dem
Sturm " schilderte in gut gesehenen Einzelbildern das Preußen von
1312 auf 1813, kürzere , straffer ko .nvcnierte Arbeiten sollten , die
aber auch noch nicht das wahr « Gesicht Fontanes z igten . Sein eigent¬
liches Feld fand der Dichter dann im „ Berliner Roman "

, dem er sichmit . L Âdultera " zuwandte , zu dem er immer wieder zurückkehrte und

der mit „ Irrungen Wirkungen " und dem „ Effi Briest " seine Meister -
leistungen aufwies . Er blieb nich. eigensinnig an der Schelle kleben ,
aber in ihr waren die Wurzeln seiner Kraft , in ferneren und fremden
Himmelsstrichen konnten er und seine Gestalten niemals wirklich
heimisch werden . DaS Problem , um welches sich bei Fontane , mit weni -
gen Auknabmen , von der Adultera an , alles dreht , wird nun mannig -
fach abgewandelt . Ileberhaupt führt ein« deutliche Entwicklung im
Menschlichen wie Künstlerischer , von diesem ersten Berliner Roman
bis zur „ l?ffi Briest " Ja man hat ° durch direkte Gegenüberstellung
ähnlicher Szenen hier wie dort Fon .a » eS persönliche Wandlung urr >'
dichterische unablässige Arbeit belege » können . „ Ehe ist Ordnung " ,
das bleibt sein Grundsatz , darin läßt er nicht mij . sich handeln , aber er .
dem nichts Menschliches fremd blieb , bricht niemals den Stab über
die Strauchelnden — sie müssen in ' r die Konsequenzen tragen wollen .
Wer dies tut . dem gehören fein Verstand und sei» Herz , etwa der
Melanie van der Straatcn i» der „ Adultera "

, der Lenc in ..Irrungen
Wirrungen "

, schließlich feinem holdeste, » Kinde , der „ Effi Briest " .
Aber was an Schicksal und Schuld zuerst noch etwas mühsame Ken -
st '. uktion bleibt , wird schließlich selbstverständliche , zwanglose Folge .
Von jeher Iiel' te es Fontan , darin ganz der Sproß feiner südfranzö -
fische» Vorfahren , durch Plauderei un dGefpräch zu charakterisieren .
Aber waren zunächst , in seinen früheren Romane » , die Menschne
gleichsam dieser Tauserien wegen da , so dienten sie später nur dazu ,jene ivahrhaft lebendig zu mack ' n . Man hat Fontanes Technik oft
unterschätzt , fi ■ auch in ihrer Reise . me> r für das Geschenk einer guten .
Sckafsensstunde ^gehalten , «i . iö ooch zeigt ein Blick in die gleichzeitigen
Briefe oder die noch erhaltenen Manuskripte , wie schwer dieser Dichter
sein Werk nabm , ioie sauer er es sich weiden ließ . Gewiß , er liebt
das Detail , die Nebenfiguren , aber »iemals des blossen Schmuckes
wegen , immer zur Nundung und Belebung der Hauptkx ^idlung und
zur Erhellung nnd Spiegelung der Hauptiigiiren . All ^ aS , von An -
fang an von Montane erstrebt und gewellt , het schließlich in „ Effi
Bri 5t " glücklichste Erfüllung gefunden . Tee „ Stechlin " endlich/ im
Geistigen und Persönlichen gewissermaßen sein „ letzter Wille " zeigt
im Künstlerische » wieder ein Hinabgleiten von dieser Höhe. Um so
reicher ist das Bekenntnis vom eigenen Ick>. Schon der Professor Wil -
libald Schmidt in „ Frau Jenny Treibet "

, wie der alte Briest zeigten
mehr oder »»inder d«n ' lich und bewußt Züge d S Dicht °°eS °

, Ditbs 'aw
von S ',echli» nun is ! gerade, ".! ein nt > Hier wie in d e
reichen Spruchveisheit seiner „Gedichte " zieht Fontane am nnmiii ' !-
barsten die Summe seines Lebens und S . rebens . Und die lnindige
Charakteristik, die der Pastor Lorenzen am Sarge des alten Skchlia



Sekte A .

England .
Die Zwangsbewirtschaswng aufgehoben.

TU . London , 29. D«z. (Prinattel .) Im Laufe des konmienden
Lahres wird in England für die meisten landwirtschaftli¬
chen Produkte (Fleisch , Milch . Speck , Eier , Butter , Käse usw .)
die Zwangsbewirtschaftung ausgehoben . Zu Anfang dieses Jahres
wird zuerst die Butter freigegeben werden .

Eine englilch« Schlappe im Sudan .
= London, 28. Dez . Ein Telegramm des Marschalls Menby mel¬

det , daß unter den Stämmen der südöstlichen Gegend des Sudan
ine gewisse M i tz st i m m u n g herrsche . In einer Provinz , deren

Verwaltung Großbritannien obliegt , erhob sich am 30. Oktober
infolge eines Angriffe auf einen englischen Vorposten ein Krawall .
Der Posten mußte sich zurückziehen . Später wurde eine starke Auf -
klärungSableilung vorgeschickt. Diese Kolonne war Gegen -
st and eines überraschenden Angriffs . 2 Majore , ein
sudanesischer Offner und 23 Mann wurden getötet ,
verschiedene verletzt . Eine weitere Kolonne wird zur Bestrafung der
Schuldigen entsandt werden , sobald die klimatischen Behältnisse eS
gestatten .

Vermischte « .

o Basel , 28. Dez . sNriv .-Tel .) Reuter meldet aus Stockholm : Die
beiden schwedischen Forscher W a d e l l und V g b : r g haben auf einer
Forschungsreise nach Island aus dem Kögjökel einen g e w a I t i .
gen Krater von 8 Kilometer Lange und 5 Kilomeier Breite ent¬
deckt, worin sich heißes W a , s e i befindet . Dieser Krater , den die
Gelehrten Svea -Krater tauften , kann als der größte Krater der Welt
angesehen werden .

o Basel , 28 Dez . (Priv .- Tel . ) Reuter meldet aus Johannesburg ,
daß sich das Auftauchen eines gewaltigen Tieres im
Kongogebiet bestätigt . Es bandelt sich um einen Brontosqurus ,
also ein vorgeschichtliche? Tier , dessen Formen genau dem Bifde ent¬
sprechen . das kürzlich Ingenieur Lepage entworfen batte . Die Smithe¬
lche wissenschaftliche Expedition ist hinter dem Monstrum her . da? be.
reits mehrere Kongofiedlungen überfallen und Eingeborene getötet
bat . ( ? ?>

Die Verteuerung des Druckpapiers.
WTB . Berlin , 2g. Dez . Eine Be anntmnchung des Wirtfchafts -

Ministeriums vom 23 . Dezember regelt die Preise und die B e w i r t-
fchaftung des Druckpapieres . Zufolge der fortgesetzt fiel»
genden Holzpreise und der dadurch verursachten Verteuerung
der Holzstoffe (Holz- und Kohlenstvsse) muhte eine sehr erheb¬
liche Verteuerung des Druckpapiere « um nahezu 8v Mk.
festgesetzt werden . Die in der Reichs ?entralstelle für Druckpapier ver-
tretenen Zertungsverleger haben dieser zunächst fiir den Monat
Januar getroffenen Vereinbarung zugestimmt unter gleichzeitiger
Anregung von Maßnahmen l«r 'chlenmgen Senkung der Holz -
preise

Zum Austreten der Pest .
MTB . Paris , 23. Dez . Der „Matin " befragte den Direktor des

Pafleur -Instituts bezüglich der Gerüchte über Pestsälle in den Mittel -
nveerhäfen. Dieser erklärte , daß in Saloniki , Alerandria und Kon-
stantiopel sich die Pestherd« befänden nnd daß die strengsten Vorsicht?-
maßrec>eln getroffen worden seien

WTB . Warschau, 29. Dez . Der Sanitätsdienst berichtet aus Lo-
bow . daß in der Gegend von Kamen e z Podolsk die- Pest aus -
gebrochen fei.

Unwetter - nnd Hochwasser-Nachrichten.
Pr . München, 29. Dez . (Prioattet .) Die . Schneefälle sind

in ganz B ayern in Regen übergega ^Au . Bei hoher Tempera -
tu ?, d-i« im Mpem ^ biet nachts plus 19 Grad Eelsius beträgt , ist neuer -
dings Schneeschmelze eingetreten . Die westlichen Flüsse und die
ganz Nordbayerns haben Hochwasser. Di« östliche- Isar und der Inn
haben es zu erwarten . Damit besteht neue Gefahr für die Donau , in
deren Ufergelände (ttftf) schon zahlreiche Ortschaften unter Wasser
stehe, '. .

TU . Koblenz 29 . Dez . (Prio .) Der Rhein ist seit vorgestern
abend 8 Uhr nicht weiter gestiegen . Er hatte gestern früh 6 Uhr
«inen Pegelstand von 7 .69 m . Die Mosel fällt langsam . Der Ober -
bürgermeister macht bekannt , daß die städtischen Lebensmittel gerettet
feien . In den überschwemmten Straßen wird der Verkehr durch Na -
chen vermittelt . Die M o s e l k l e i n b a h n ist zum Teil über-
schwemmt und hat den Betrieb einstellen müssen .

tu . Amsterdam 29 . Dez . (Privattcl . ) Das gräßlich « Regen -
Metier , das in den letzten Tagen in ganz Frankreich herrscht , hat
zahlreiche bedeutende ll Überschwemmungen hervorgerufen ,
durch die mehrer : Sta 'ötteile vcn dc a n r h unter Wasser gesetzt wur-
den . Die Züge nach dem Elsaß müssen bei Luneville liegen bleiben .
Bei Straßburg wurden durch die aus den Ufern getretene Jll
weite Strecken LandcS überschwemmt. Viele Vogesenorte stehen unter
Wasser .

ipu . Le Havre , 29. Dez . ( Priv .»Tel .) In den Stürmen der
letzten Tage gingen im fl c. n # I , soweit bis jetzt bekannt ist 2 2
Schiffe verloren , wobei viele Menschen ums Leben kämen .
An der Küste werd n fortwährend große Massen Schiffsgüter nnd
Wrackstücke angetrieben ,

^

gibt , mag uns auch noch einmal das Bild des alten Fontane — denn
so wie er^im Alter war , so war er eigentlich — in scharfer Silhouette
zeigen : „ Sern Laben lag ausgeschlagen d-i . nichts verbarg sich, weil sich
nichts zu verbergen brauchte . Sah man ihn , so schien er ein Alter ,
auch in den, , wie er Zeit und Leben ansah ; aber für die , di : sein
wahres Wesen kani . ten , war er kein Ahe «., freilich auch kein Neuer .
Er halte vielmehr das , was über alles Zeitliche hinausliegt , was immer
gilt und immer gelten wird : ein Herz " .

Kadifches Landestheater in Karlsruhe .
„Das Dorf ohne Glocke ".

A.H . Karlsruhe , 29. Dei Die Erstaufführung des Volksstücks
. .D a s D o r f o h n e K l o ck e , Text nach eigener Legende von Arpttg
Pasztor , Musik von Eduard . K ü n n e k e hat gestern im Landes -
theater ein großes Publikum in Rührung und Frohsinn versetzt und
immer neue Beifallskundgebungen und Hervorrufe zur Folge gehabt .
Dabei haben wir es hier mit einem Werk zu tun , das in normalen
Zeiten , wo man noch nicht wie heute versuchte , die breiten Massen ,die ins Kino strömen , zunächst durch entsprechend heiter -sentimentale
Kost überhaupt wieder für den Theaterbesuch zurückzugewinnen ,
sicherlich die hauptstädtische Bühne nicht gesehen hätte . Es ist im
Grunde eine Mischung von „Trompeter von Söllingen " und „Evan¬
gelimann " und das religiöS ' katholische Motiv mit dem nationalen
und landschaftlichen zu einem Rührstück verschmolzen, in dem
Lachen und Weinen Hand in Hand geht . Das mag nun allerdings
vom Standpunkt gestrenger Theaterkultur aus gerade kein Lob ve

"
r^

dienen , aber immerhin vermeidet es doch das Allergröbste und so viel
es auch einem ästhetisch , durchgebildeten Gefühl zumutet , so viel hat
diese musikalische Birchpfeifferiade doch einfacheren Naturen noch zu
sagen .

Das Stück spielt Ende des 18. Jahrhunderts in einem deutschen
Dorfe Siebenbürgens und diese deutsche Seite wird darin vor allem
durch den »alten Pfarrer „Vater Benedikt "

, der einst in Heidelberg
studierte , stark betont . Der alte Herr erhält zu seinem 59 jährigen
Pr ^esterjubiläum von der armen Gemeinde 500 Silbergulden , um
dafür der Dorfkirche , der vor 20 Jahren im Türkenkrieg die Glocke
genommen wurde , eine neue zu beschaffen . Vater Benedikt aber
gibt das Geld einem jungen Auswandererpaar aus dem Nachbarort ,
um ihm dadurch sein Bleiben auf dem Heimatboden zu ermöglichen .
Das bringt ihn vor dem Dorf in schmählichen Verdacht und der
Aelteste fordert ihm die Kirchenschlüssel ab . Den Verzweifelten
tröstet ein Traum , in welchem er die von ihm nicht gekaufte Glocke
von Engeln in den Kirchturm gebracht steht und zum Agnus Dei der

Wrefse .

Badische Chronik .
ZZ Karlsruh », 28. Dez . Dem Vernehmen nach ist tn letzter Zeit

verschiedentlich der Versuch gemacht worden , Schafherden in uner¬
laubter Weise aus dem Lande auszuführen . Das Lan -
des - und Ortspolizeipersonal sowie die sonstigen Kontrollorgane sind
daher angewiesen worden , auf der Wanderung begriffene Schafherden
und den sonstigen Ver ' and von Schafen scharf zu überwachen . Beim
Fehlen der vorgeschriebenen Ausweise oder beim Vorliegen des Ver -
dacht ? unerlaubter Ausfuhr werden die Schafherden oder Schaffen -
düngen angehalten und bis zur Feststellung des Sachverhalts unter
Aufsicht gestellt werden .

) ! ( Dnrlach , 29. Dez . Der Gemeinderat Durlach hatie beim Mini -
sterium des Innern um eine Entscheidung wegen Nnsallversor -
sorgung der Einwohnerwehren nachgesucht . Das genannte
Ministerium hat nunmehr Antwort dahin gegeben , daß demnächst eine
Verordnung erscheinen werde , w der in Aussicht genommen sei, die
Unfallfürsorge für öie Mitglieder der Einwohnerwehren in Anlehnung
an Par . 72 des badikchen Beamtengesetzes zu regeln . Daraufhin hat
der Gemeinderat beschlossen zunächst diese Verordnung abzuwarten
und daraufhin die Gründung der Einwohnerwehr zu organisieren .

) ! ( Durlach , 28 . Dez . Als Zeichen der Zeit darf es bezeichnet wer -
den, daß die Stadverwaltung infolge anhaltender Diebstähle von Klei -
dungsstücken in den städt . Schulhäusern beschlossen hat , mit einer Ver -
sicherungSgesell ^chaf^ eine Versicherung gegen Inanspruchnahme aus
Schuloieb stählen abzuschließen / obwohl eine Rechtspflicht der
Stadtverwaltung zum Ersatz des aus solchen Diebstählen herrührenden
Schadens nicht ohne weiteres anerkannt werden kann .

$ Durlach , 29. Dez . Der letzte Schweinemarkt war befahren mit
53 Läufer - und 129 Ferkelschweinen . Verkauft wurden sämtliche Läu -
fer - und Ferkelschireine , Ter Preis stellte sich für das Paar Läuser »
schweine auf 380 bis 600 Mark , für das Bei« Ferkelschweine auf ISO
bis 320 Mark .

r . Brötzingen , 2d. Dez . Auf dem Brötzinger Friedhof fand am
Donnerstag eine Totngedächtnisfeier für die auf dem
Feld der Ehre gefallen « . Krieger statt . Der Ortsgeistliche , Pfr . Christ ,
hielt eine tief zu .Herzen gehende Ansprache . Umrahmt war die Fcier
durch Chöre deS GesamichorS ^er hiesigen Gesangvereine und durch
Trauerweisen der Feuerwehrkap ^ e . Trotz der Ungunst der Witterung
hatte sich eine große Tranerg ^nvind ? aus dem Friedhofs eingefunden .
Im Monat Januar soll hier eine HauSsammlung stattfinden für ein
Denkmal zu Ehren der g ' fallenen Helden .

w . Bischweier , 29 . Dez . Der hiesige Gesangverein „Lieder -
k r a n i" hielt am gestrigen Sonntag , nachm . A3 Uhr , in seinem
Verei ^ iokal seine ordentliche Generalversammlung ab . Der
1 . Vonrand Herr Kaufmann Josef West ermann begrüßte die er -
schienenen Mitglieder und erstattete einen kurzen Rückblick über die
Tätigkeit des Vereins im verflossenen Jahre . Hierauf gab der Kassier
die Iahresrechnung bekannt . Der Kasseimbschluß zeigte ein ansehn -
liches Barvermögeu des Vereins . Nach vorgenommener Kassenprü -
funa durch eine von der Versammlung gewählte Kommission von
3 Mitgliedern und Entlastung des Kassiers und der übrigen Verwalk
tunasratsinitglieder wurde zur Neuwahl der Derwaltung -̂ mitalieder
geschritten . Es wurden gewählt : Als 1 . Vorstand : Kaufmann Joseph
Westermann , als 2 Vorstand Gemeinderat Albert Schweb , als Kassier
Herrmann Westermann I , als Schriftführer : Ludwig Keller , als Bei -
räte Johannes Westermann . Leopold Sohn und Anton Kohlbecker ,
Eduard Sohn , als Fahnenträger Julius Kittel und als Vereinsdiener
Hermann Westermann . Leopold Sohn . Ferner wurde durch Beschluß
der Beitrag auf 1 Mark pro Quartal erhöht .

Erllich (Amt Oderrirch ) , 28. Dez . Eine einfache , aber würdige
Fcier veranstaltet : die hiesige Gemeinde . Sie ernannte ihren Haupt -
lehrc -r Wilh . Booz , der bereits 33 Jahre hier tätig war , in dankbarer
Anerkennung treuer Pflichterfüllung und unermüdlichen Fleißes an -
läßlich seiner Zurubesetzung zu ibr ^m Ehrenbürger und überreichte
demselben in feierlicher Weise am Vorabend von Weibnachten die
Ehrenbürger - Urkunde nebst einem wertvollen Ruhesessel .

= Ofsenburg , 27. Dez . Der badische Waldbefitzerverband
hielt eine Hauptvers am mluna ab . Aus den Verhandlungen ist
vor allem hervorzuheben , die Stellungnahme des Verbandes zum
neuen Landwirtschaftskammergesetz . Als Mindestforderung wurden S
Vertreter der Forstwirtschaft verlangt , wovon 4 durch den Waldbe¬
sitzerverband und 2 durch die staatliche Forstverwaltung ernannt wer¬
den sollen . Ferner soll die Vertretung des Waldbesitzes den überwie -
genden Einfluß im forstwirtschaftlichen Ausschuß erhalten , der im übri -
gen auch Landwirte und Waldarbeiter umfassen soll . Der von der
Regierung angestrebten Erhöhung des Holzeinschlags wurde unter der
ausdrücklichen Voraussetzung beigetreten , daß das Holz auch totsächlich
der Allgemeinheit zugute komme und nicht einzelnen Unternehmern
die Taschen füllen oder gar ins Ausland wandern soll . Die bei den
Versteigerungen der jüngsten Zeit erzielten ganz bedeutenden Lang -
holzpreise wurden als zu hoch bezeichnet . Es wurde darauf hinge -
wiesen , daß diese Preise , die der Waldbesitz nicht verlangt hat , im
Interesse der Allgemeinheit wieder abgebaut werden sollen . .

st . Freiburg , 28. Dez . Nach dem Ergebnis der Viehzählung
der Stadt Freiburg vom 1 . Dezember d . Is .. ist seit 1014 eine ganz
auffällige Zunahme von Ziegen und Stallhasen festzustellen . Letztere
haben sich von 3488 auf 9089 gleich 1 (51 Prozent , die Ziegen von 46*2
auf 1542 , gleich 234 Prozent vermehrt . Zurückgegangen ist die 5?ahl
der Pferde und Schweine , aber auch die Hunde Haben sich um 20 Pro -
zent verringert . — Mehrere Kreisabgeordnete des Kreises Freiburg
stellten im Kreisausschuß den Antrag , die Wohlfahrtspflege
im Kreise zu zentralisieren . Es wurde seitens des Ausschusses be¬

Gemeinde ihr frommes Tönen hört . In Wirklichkeit bat der ihm
herzlich gesinnte junge Gutsbesitzer heimlich Über Nacht die neue
Glocke beschafft , die dann am andern Morgen , als die Gemeinde den
alten Pfarrer reuig um sein Bleiben bittet , plötzlich läutet , vom
Pfarrherrn und Gemeinde wie ein Wunder empfunden und vom
Gloria der Dorfbewohner begrüßt . In dieses rührselige Geschehen
sind eine Reibe heiterer S ' enen eingeflochten , in denen das frohe ,
deutsch- siebenbürgische Dorfleben , das heute von Rumäniens Willen
abhängt , sich in ergötzlicher Harmlosigkeit abspielt und namentlich
der Pfarrcrsköchin Sofie Gelegenheit gegeben wird , ihre Stellung
zu behaupten .

Der Musik geht es ähnlich wie dem Text . Es ist das ersichtliche
Streben da . schlichte, volkstümliche Kost zu liefern und in manchen
melodiösen Liedstellen und der Behandlung des Orchefteres , auch in
der melodramatischen , ist dem Komponisten sein Vorhaben jedenfalls
besser gelungen , als dem Textverfasser .

Die Aufführung , in deren szenischer Leitung und Aufmachung
Herr Norden sich wieder -als ein wirkungsvoller Regisseur erwies ,
mar eine so ausgezeichnete , daß sie den Erfolg des Stückes bei dem
Publikum besiegelte . Herr Herz ist eben als alter Pfarrer ganz
Gemüt und Menschengüte — das rührt allemal — aber er verstand
es auch , die an sich triviale Gestalt durch sein Spiel und die würdige
Deklamation des melodramatischen Teils auf eine künstlerische Höhe
zu heben . Dazu dann Frl . Friedrich als derb -resolute Pfarrers -

"

köchin ein belustigender Gegensatz , charakteristisch im Spiel und
stimmlich ausgezeichnet . Man müßte überhaupt den ganzen Tbeater -
zettel mit Worten herzlichen Lobes abschreiben , wollte man Jedem
gerecht werden : der sehr echt ausschauenden und sehr hübsch singen -
den Kellnerin Resi Frl . v . M i Ii i n k o v i c s , dem von Herrn
S ch w e r d t und Frl . Schlager prächtig gesungenen Auswan -
derer - Liebespaar , oann den famosen Ortstopen allen , darunter
Herrn Bussards sentimental - verliebter Schmied , Herrn
Grötzingers Wirt , Herrn Kalnbachs Lehrer , Herrn Bene -
dikts Ortsvorsteher , Herrn Hagedorns Müller , der wunder -
volle Krämer Herrn Seydels und das hellstimmige Lieschen Frl .
Beers . So kam es zu einer Vorstellung , die als solche sich sehen
kannte , zumal , da das Orchester unter H- rrn Dr . Rohrs Leitung ,
hierzu ebenfalls sein Bestes gab . Dr . Rohr , den wir bisher bei
seinen offenbaren Fähigkeiten hier außerordntlich wenig am Diri¬
gentenpult sahen , verstand es , in der künstlerischen Durcharbeitung
auch des Unkünstlerischen wertvolle Wirkungen , zu erzielen — wie
fein wußte er in der melodrainatischen Begleitung der Worte auf
der Bühne das Orchester zu führen — , sodatz wir hoffen , ihn endlich
einmal auch vor würdigere Auigabe » gestellt zu sehen.

MienbSla
'
tt . Mrmtaq . de « » . Jfej . lfM . fbt , RW »

schlössen , die Stellung d» badischen Arbeiwminfsterimir » t« bWfe *
Frage abzuwarten .

= Freiburg . 27. Dez . Ein « siebenköpftge
sellschast hatte sich wegen zahlreicher Eigenhimsvergehm vor der
Strafkammer zu verantworten . Ihr Haupt war der 22jähr . Kauf »
mann Fritz Fögt aus Hänner . Die übrigen Angeklagten standen im
Alter von 18 bis 21 Jahren und waren zum Teil Söhne braver nnd
geachteter hiesiger Familien . Die Strafkammer verurteilte den Fögt
zu 8 Iahren Gefängnis und einen erst jüngst bestraften Bursche »
namens Karl Mast zu einer Gesamtstrafe von 3 'A Iahren Gefängnis
während die übrigen mehrmonatige Gefängnisstrafen erhielten .

o Lörrach 28. Dez . (Priv .-Tel . ) Da die badische Regierung di«
Valutadifferenz für Milch nicht mehr bezahlt , wird ab 1 . Januar die
Belieferung der badischen Großstädte mit schweizeri»
scher Milch aufhören . Der Liter Schweizer Milch kommt bei der
heutigen Valuta auf rund 5 Mark , ein Preis , den sich der Konsument
nicht leisten kann

Bonndorf , 27. Dez . Eine von bei Deutsch-demokratischen
Partei einberufene öffentliche Bauernversammlung ,
in der Landtagsab ?eordneter Oekonomterat V i e l h a u e r sprach , nahm
folgsnde Entschließung an : „Die in Bonndorf versammelten Partei «
freunde der Deutsch -demokratischen Partei und die anwesenden Anhän »
ger der Vereinigung kleiner und mittlerer Landwirt protestieren
gegen die Absicht, daß in den aus 200 Mitgliedern bestehenden Reichs »
wirtschastsrat nur 40 Mitglieder aus Land - und Forstwirtschast beru «
fen werden sollen . Sie verlangen , daß diese Zahl der Bedeutung der
Landwirtschaft entsprechend erhöht wird und daß darunter mindestens
zwei Drittel der bäuerlichen Betriebsgrößen oder Organisationen
vertreten sind "

( : ) Konstanz , 29. Dez . Als RetchStagSkandidat wuicha
vom sozd. Ortsverein Konstanz , lt . „ Konst , Ztg .

' einmütig Landtags¬
abgeordneter Groß Hans vorgeschlagen . ( ES ist dieS die erst«
Kandidatennominicrung für die im nächsten Frühjabr stattfindenden
Wahlen zum ReilbStag .

"!
: l : Konstanz , 28 . Dez . Wie die . Konst . Nachr ." - hören , wird an

den badischen Bodenseeschiffen daS Wappen nun auch ent »
fernt . Der Name deS Damvfschiffes „ Kaiser Wilhelm ' soll in . Baden "
umgeändert werden . — Nach dem JabreSbericht über die ba ,
dische Bodenseedampsschifsah ? » hat das Jahr 1918 mit
einer Gesamteinnahme von 444 332 Mark abgeschlossen. Dem st -'ht eine
Gesamtausgabe von 960 954 Mark gegenüber , so daß von der Staats «
schuldenverwaltung eine M .' brauSgabe von 224 922 Mark zu decken ist,

: ! : Litzelstetten b . Konstanz , 29 . Dez . Durch Feuer wurden
die landwirtschaf >lick»en Gebäude des Landwirts E . Hub " r samt de»
Futtervorräten vollständig zerstört . Man vermutet Brandstiftung .

Ucker ^glhrillzteÄienst der Mische » Zm ^eiivet §??ivzrte in KariSruhe
Stuf (Siünb land , und si>nkei,tel«gr» phtlch «r Meldungen .
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Allgemeine Witteruugsubcrsicht . Die gestern nach Südwestdeutsch-
land reichenden Ti -fdruckausläufer verursachten hier wieder ergiebige
Niederschläge . Nach Abzug dieser TeMiefs sind neue Lustwirbel von
Westen her gefolgt '

, diese greifen noch weiter nach Süden über.-
Die südostwürts über Mitteldeutschland verlaufend « Tiefdruckfurche be»
steht fort . Iin Norden des Reiches wehen deshalb nordöstliche Wind «
und es herrscht strenger Frost : der Süden bleibt weiterhin milder , da
das Druckgefälls von Süd nach Nord weiterhin südliche Wind « und
Föhn in Aussicht stellt

Voraussichtliche Witterung bis Dienstag , d«n 80. Dezrmber 1919
noch 's : Weitere RgzenfLlle nur in höheren Lagen Schnee , Temperatur
wenig verändert , vorübergehend Föha .

MI■ 111iMramnosnai 111«
r Statt Karten .

Ihre Verlobung beehren sieb anzuzeigen

Paula Allegri
Hans Kosta

Würzburg . Herzogenstr . 2 BCI7S

LanSestheater im Städt . .̂ on ; ertha « :' .
= Karlsruhe , 29. Dez . Im Städt . Konzerthaus ging am Sams -

tag Lessings „Minna von Barnhelm " in Szene . Frl . Sloot '
man in der Titelrolle und Herr Schönfeld als Göllheim
waren ein vortreffliches Paar als Vertreter weiblicher List und
männlichen Edelmuts . Dazu Herr D ckp p e r als brderber Just ,
Herr Herz martialisch -treuherzig als Wachtmeister Werner , Herr
Baumbach ein Riccaut de In Marliniöre von großer Zungen -
geläufigkeit , Herr Höcker sehr wirksam als verschlagener Wirt . In
der Nolle der Franziska gastierte Frl . Eva Bruck auf Engagement .
Es gilt leider , im nächsten Spienahr , die Stelle Frl . Holms neit
zu besetzen, die von der Bühne Abschied zu nehmen beabsichtigt , auf
der sie von der Anfängerin an sich immer mehr zur fertigen Künst -
lerin entwickelte . Auch Frl . Bruck ist eine Anfängerin und darf
deshalb nicht an den heutigen künstlerischen Maßen Frl . Holm »
gemessen werden . Zudem liegt wohl gerade die übrigens außer -
ordentlich schwere Rolle der Franziska ihrer Eigenart weniger , die
auf ein prononcierteres Heraustreten drängt . Aber ihre iuaendlich »
frische, anmutige Erscheinung , ihr lebhaftes Mienen - und Eestenfpiel »
das bei aller Unausgeglichenheit doch ein nicht zu übersehendes »
starkes , natürliches Talent verriet — zumal , wenn man bedenkt ,
daß Frl . Br ^ ck die Franziska überhaupt zum erstenmal spielte
dazu sehr sympathische Stimmittel und die Kunst , sie gut , klar und
ungeziert zu verwenden , verdienen doch so weit beachtet zu werden ,
daß wir unbedingt zu einem weiteren Gastsviel raten möchten ,
welchem der jungen Dame Gelegenheit gegeben wäre , ihr volle »
Können zu zeigen . Das Publikum schloß sie herzlich in den o.llge «
meinen Beifall ein .

Am Sonntag gab in Sudermar .ns immer u ^ch wirksame »
„H e t m a t "

, die heute wieder eine größere kulturhistorische Bedeu -
tung hat , ein anderer Gast , Frau Ts' ea Maria Lang vom Magde -
burger Stadttheater , ihre Karte als Heroine ab . Auch in diesem Falle
möchten wir mit dem abschließenden Urteil bis nach dem zwei -
ton Gastspiel , der „Rabensteinerin " warten . Jedenfalls laben w '.r
es hier mit einer repräsentativen Erscheinung und einem klangvolle «
Organ zu tun , mit einer Künstlerin von Weltgewandtheit und
überlegener Bildung . Un ' er eigenes Ensemble bewährte sich wieder m
den alten effektvollen Rollen . Herrn P a s ch e n s Oberstleutnant
war eine Figur aus kernigem , ob auch hartem Holz , sein Töchterchen
Marie wurde von Frl . Wetzke sehr hübsch gegeben . Herr Baum «
bach als Negierungsrat Keller , Herr Bürkner als Pfarrer
Heffterdinak . dazu die verschiedenen Typen der ostpreußischen „ Gefell -
schaft" , machten vorzüglichen Eindruck und das gut besetzte Hau « lies
es cm Beifall nicht fehle«.
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Aus der Kandeshmtptstadt .
Karlsruh « , LS . Dezember .

Kein « unnützen NenjahrsSrlefe !

- Beim Heranmchen des Jahreswechsels meist das Reichspost
«rmi iwraaf hin , dah die glatte SlbwiSluirg des NeujaWsSriefverkehrs
dieses Mal den größten Schwierige « iten bezsgn «n wird . Infolge
der starken Einschränku^ der zm Postbeförderung benutzbaren Eisen -

Sahnzüge , die noch dazu vielfach mit Verspätungen eintreffen , ist die

Poswerroaltuny gar nicht in der Loge , einen Massenbriefverkchr mit
den zu Geburt« flöhenden Mitteln innerhalb weniger Tag « ordnungs -

nmhiy zu bewältigen . Hinzu kommt, dap am Neujahrstage selbst
infolge der an Sonn - und Feiertogen erweiterten Verkehrseinschränk-

ungen noch weniger Eilenbahnzüge z»r Poistbenutzung zur Verfügung
stchen werben als an den sonstigen Tagen . Es kann daher nicht
dringend genug empfohlen werden , bei Versendung von Neujahrs -

glückwünschen stch die grMe Zurückhaltung mchuerlogen .

)( Ueber dir Erteil »«« de« Reifezeugniffr » a» SriegSt -ilnehmer
hat da? Unterrichtsministerium ein « neuerliche Verfügung erlassen, die
weitere Erleichterungen enthält . Hierin wird ausgesprochen, datz
jenen Kriegsteilnehmern , die im Heeresdienst derartig schwer ver .
wundet wurd .' n oder sehr schwer erkrankt sind , daß sie die Schule nicht
besuchen und sich auf die KriegSreifeprnfung auch durch einen Sonder -
kurs oder Privatunterricht nicht vorbereiten konnten, das Reifes -ugniS
auch okme Nblegung einer Prüfung zuerkannt werden kann. Diese
Vergünstigung heil auch für Kriegsgefangene und Zidilinternierte
Wirkung . — Ferner hat das Unterrichtsministerium oen Schulen die
Pflca .' des biologischen Unterricht» empfoblen.

Beihilfegewährung on invalide Staatsarbeiter . Wie wir von
Ansländiaer Seite erfahren , sollen die Invaliden , aus dem Eisenbahn -
di . n.st ausgeschiedenen Eisenbahnarbeiter , die der Kassenabteilung B
der ArbeiterpensionÄasse angehört haben, sowie die Hinterbliebenen
] : ,*« • Arbeiter , die einmalige Befchaffungsbeihilfe erhalten . Eisen -
b^ l .narbeiter , die nicht der Kassenobteilung P> angehört haben , aber
eine mindestens fünfjährige Dienstzeit aufzuweisen haben , sowie die
Hinterbliebenen solcher Arbeiter können auf Ansuchen eine der Be .
dürftigkeit entsprechende angemessene einmalige Beihilfe erhalten

# Der Neichsbund inaktiver Unteroffiziere und Mannschaften .
Landesverband ? aden , faßte gelegentlich einer Vollversammlung eine
längere Resolution , in der sie ihrem Empfind .'» Ausdruck geben über
das an Unzivilifiertheit grenzend « Gebaren der franzviischen Herr¬
schaft bezüglich der Herausgabe der gefangenen Kameraden . In d : r
Resolution heißt eS u. a . : „ Warum gib ! Frankreich mcht unsere Ka -
meraden heraus ? Mnr « eS uns dn Grund ! Was will es dafür ?
Will es Lösegeld '( So nenne eS uns die Summe . Kopf für Kops ! Wir
sind bereit Mann für Mann zu bezahlen , wenn 's fein muh m' t unserer
kernte Arbeit in Nordfrankreich . Wir deutsche Kameraden verglich -
1er. uns, alles M tun . , m Euch zum Aufbau für , 7den Gefangenen
einen freien Arbeiter zu stellen. Oder wollt Ihr etwas anderes ? So

sprecht es aus . damit wir auch mit Euch darüber verhandeln können.
Wie wollen wir zum frieden kommen , wenn hunderttausende un -

schuldige Menschen durch Sklavenketten f- stgehalt .' n werden . Fragt
Eure eigenen Männer , die ir Deutschland gefangen wm?«n, obste
von uns so behandelt wurden , das, unsere Bruder so schwer fofccn
ntid noch Monate nach Friedensschluß fern von der Heimat leben

müssen Und wenn u - f wirklich in der Behandlung ^ Eurer Leute
Kebler nachgewiesen werden können, so genügt ein emziger Tag den

unsere Brüder zurückgehalten »Verden, ' vollauf , dies »u sühnen.
Inaktive Unteroffiziere und Mannschaften Frankes unterstützt uns
denen wir Euch die Heimat wiederg 'geb 'n haben . Beschmutzt nickt
weiter Eure Ehre und belastet nicht noch

^ mehr Euer Gewissen mit
i 'nwürdiaer und verderbenbringender Tat /

l ' f Das gestrige Festhallckonzert hatte leider nur einen sehr
schwachsn Besuch auszuweisen . Auch für dieses sehr gute
dritte Konzert war wiederum ein geschmackvolles Programm aufge -
stellt worden . Der Musikverein Harmonie unter ihrem
tüchtigen Leiter . Herrn Hugo Rudolph , hatte den Orchesterteil
übernommen und fand vor allem mit der Wiedergabe der MozartMen
Ouvertüre . .Die Entführung aus dem Serail " und der Bajazzo -

herzliche« Beifall , von de« Solisten »sang zunächst Maria
e «, l » D e m m e r u . a . die prächtige Mignon -Arie „Kennst Du das

!and ? " und zeigte dabei ebenso wie bei dem Vortrag einiger Lieder
von Brehms , Schumann und Wolf ein « reife , gut durchgebildete
Stimme , welche die Zuhörer durch ihre Reinheit und ihren Wohlklang
entzückte . Herr Schauspieler Paul Müller wußte „Die Bräu -
tigamshosen von Rcsegger und die „Dhristglockenidyllc" von Eilen -
berg mit feiner Poimierung vorzutragen . Eine ganq besonders feine
künstlerische Leistung war das Violinkonzert , Op . 64 , von Mendelsohn -
Vartholdy , von Herr« Rudolf Heinz mit großer Hingebung und viel
Verständnis gespielt . — Es war übrigens nicht nur gestern, sondern
auch bei dem ersten Konzert mit ernsterem Programm am Christian
eine auffallende Erscheinung, daß gerade die billigsten Plätze , welche
bestimmt sein sollen , den breiteren Volksmassen den Besuch erstklassiger
Kunstlertonzerte zu ermöglichen , miserabel besucht rvaren . Da ist
natürlich der gute Wille der Stadtverwaltung , der man für die Ver -
anstoftung solcher Konzerte zu hohem Dank verpflichtet ist. schlecht be -
lohnt . Hoffentlich haben die weiteren Veranstaltungen einen besseren
Besuch aufzuweisen .

a. Liederhalle Karls»«be. Dem glSn,end verlaufenen Konzert folgteam vergangenen Samstag als Avschluh der Sfiftungz -ssestlichleilen ein
« erren -Abend . der in der » auvtlache die Ebruna verdienter Siinacr de-
l? , » '. m >t krilÄem Tannenarfln aeschmfickte SereiirSsaal war bis
SL" VlShchen von einer erwartungssroben Schar alttver und vas -
lw -r MItaltedern beseht . verlvra » doch das reichhaltige und nclcwnackvoN
zusammengestellte Brograutzn wiederum einen aenukreichen Abend . Eine
An,abl freunde vom SandeSorchefter eröffnete dcn Adens mit einem f» „ ei.
diaen Marl » und etner sckNvnngvollen Ouvertiire und alsdann solaien in
bunter Reib - Nott gesungene CbSre . Barilonsoli des Kerrn ElienbanS .Tenorsoli des Serrn Venlnr Sinnet . Rezitationen unlereS Lolalvoeten
Romeo . Orchesternummern und ein feinbumoristischeZ Bliiserauartett . Gain
besonders dervorraaend waren die Leistungen de « Serrn Singer . der stch
» i einem Ivrischen Tenor von beachtenswerten künstlerischen QualitSien ent -
wickelt bat . Au » Herr ElsenbanS Überraschte durch seine warmbeseelte und
woblacbildcte Stimme und leinen geschmackvollen Vortrag , am Verla nie
de« AbcndS wnrden na » einer warmemvfundenen Nnwrache des 2 PrSli ^
deuten Lcrrn M li n ch b a ch «olaende Ebrunaen voraenommen : Serr Bild -
dauer Baumettter wurde nach Mäbriaer Mtialicdschalt , nm Ebrenmil -
alied ernannt : ll>r S5iSdrtae MitalledlSiait erhielten die aoldene SNnaer -
nadel die Serren RechnunaSrat S e i l i a e n i k>a l . Archit ^kl Wille « und
Rechni,naSrat Kern . f«r iSISbriae Mitaliedschaft d<?z SSnacrebren,eichen
die Serren Ovtiker Miller . Oberrcvisor Srasktnaer . Oberlebrcr
Doli und vcrw .»Ais . S r a . Serrn OberNnan »se?r . Link wurde für
seine Servorraaenden Verdienste als VeieinskalNer ebenkaN « die aoldcne
SSnaernadel verlieben . NamenS der Geebrten dankte Serr Baumeister mil
beweaten Wonen . 5»n dem anschliesienden bumoristischen Teil kennten sich
die Scrren B r e n n i n a und Romeo , welch levterer kSMich^ Bllitcn
seiner neuesten Mus « Allem vor der Sumor " mit a ivodnter Würze »u
GedSr brachte , teilen . ? kn die Klavierbealeiiuna baitcn sich die Scrren Ster¬
be r und Somann aeteilt und dursten an den Ebren des AbendS redlichen
Anteil nebmen

) ! ( End« der Jagd . Zur Vermeidung von Mißverständnissen
wird von amtlichst Seite darauf hingewiesen , daß die Schonzeit für
Rehböcke, weibliches Rehwild und Kitzböcke erst am 1 . Februar 1920
beginnt .

8 Treibriemend,rbstahl . Aus ein ?m Anwesen im Stadtteil Dax -
landen wurde durch unbekannten Täter ein IS Meter langer und
13 Zentimeter breiter Treibriemen >:n Werte bon 2000 Mark gestohlen.

§ Verhaftet wurden ' Eine Kellnerin aus Burgberg wegen Ge-
werSunzuckt und zwei hi 'r wchnhafte Frauen wegen Kuppelei , ein 22
Jithre aller Dienstkriecht au? Mainburg , der von der Staatsanwalt -
fchaft Waldshut weg . n Diebstahls zur Verhaftung ausgeschrieben war ,
ferner ein 50- iähriger Ta .' lSaher r .is Karlsruhe und ein« 30- jährige
Butzfrau von Sckw . Hall wegen Diebstahls .

Weihnaibt4 » Ber « nstaltnnften .
He . WeiftnachtS K -nzert In der ChriftuSNrche . Am Stepdanßtag sand in der

CbrifiuSkirche ein W ^Ibnachtkkon,er < « launsien derKarlSrubertterten -
kolonie Natt Durch die Mitwirkung des MSdchenchoreS der
Pestalo » » ilchule batie dies « Veransialiuna einen eiaencn Reto . Wer
weift , dnfi in unseren Volksschulen leider nur eine Stunde in der Woche il!r
Gesana vorarscben ist und daft die Sckniluna der Stimmen und die Er -
wecknna der pkreude am Mesana mitunter nicht miisterallllia aenannt werden
kann , der war beim AndSren dieser durchweg aeschulten Stimmen sreudia
überrascht . Dies « 12- und IZiiibriaen Mädchen sannen ibre »wei « und drei¬
stimmigen Lieder anerkennunaswert . Das Nattirliche ^ Echte . Warme , tttcit -
dcnbelle dieses GelanaeS . die deutlich « Aussprache bewiesen , dnft Serr Sauvt -
lebrcr Kr . M e r » viel Milbe und Klcik ! ausaewandt batie . Eine klein «
Küdnbeit waren dir beiden Cbvre . deren Endverse durch UnierNavuna eine «
MSnnerchore » sechs- be»w . achMimmia aesunaen wurden Bei aller » ner -
kcnnuna der Nandbatten valtnna dieser Müdchen »eiaie sich bier In man -ber

Hinsicht sedr deutlich , daft die Grenze der SeiktunaSkSdlakeit der Kind «»»
stimmen (besonders die der Mitielstiinmenl s?berschri <ien !var .Zwilchen
den Kinderchören sana Krl . S a I i v einiae WeidnachiSlieder . darunter dt «
von Cornelius . Die musteralllliae Wiedera .ibe dieser wieder vermochte et .
die reichen voetischen Stimmimaen wtoderwieaeln ?>, lassen . Am Einaana
sana Serr Otto S o u l i e r die . Vcrkündiauna ' in der Bearbeituna de»
Serrn Kr . ffltn Die © cfflnac wurden durch Oraclo ? rtrSae des Serr »
Mer » umralimt . Er wielie einiae klalNsch: Stucke . Riebt virtuos , nicht I«
da « moderne , impressionistische Kolorit aeiaiicht . abcr sch! i« t . aa » * im
Sinne dieser Erpauunassiunde für Weidnachten . m der firti eine recht ,abt -
reiche . andiichtiae KZrerichait einaekunden batte .

H . Arbeitcr -Bilduni >i!vercin . Tie WeibnachtSIeier des Verein »
am I . ffeiertaa batte sich eines aan -i aufterordentli » arofien Besu « es , «
erfreuen , sodast Viele keinen Plav mebr finden konnten . Eine Reibe trett -
lieber Kräfte batte sich dem Verein für diesen Abend « ir Verwauna aeslellt .
Krau Gertrud Falkner vom LaudeStbeater wnftte mit WeibnachtSaedichte «
von Riickerl . Wildcnbruch und anderen , die sie einlach und wirkunasvoll »«
GebSr brachte , rechte WeibnacmSstimmuna vor ^ubercilen . Eine Schülerin
von Krl E . Gutimann . Kri . »Äeriri '.d Schlimm . lana WeibnachtSliede »
von Reaer und Cornelius und Vertonunaen von Brabms . Griea und Silda » .
Ibre schöne. woblaevNeaie Sovransit »»ne und iftr anspruchsloser , schlichter
Portraa sicherten ibr eindrucksvolle Wirkuna Ein Cello -Kiinstler ist lest
schon Serr Gerbard B u ? c n a e i a e r . Er brachte Cello -Komvolitione «
von Bach . Povver ^ Godard uuo .̂ ninverdink aani tresllich ^u GcbSr . Bei¬
den war !̂ rl . Rella Grosse eine ninfilai ^ ch sichere Bealcitertn . Wie seit
fahren . br »ichle auch dieieSmal unleim Tannenbaum Serr Stadwlarrer
S > n d e n l a n a in poetischen Worten zum Ausdruck , was wir diese » Nabr
an Weibnackl ^n emviinden . wie wir lro » aller Soraen und auSlender G «-
danken ins WeibnachlZland aelanaen miifiien Die ein »iaartiae Ansvrach «
nrlff suin Serben . Eine Ncuschövsuna dcS Vereins , ein aemischter Ebor .
wukte sich unter der Leiluna des Serrn SauvliedrerS & i t 0 I e r sebr erfulo »
reich mit trcMt « aesunaene » EbS - ^n »n betiiiiaen . Auch der MSnnercho »
sana mit aroftem En ' oiae zwei E.bSre ^ So war die Keier eine in allen
Teilen aelunaene . — Am Tountaa vorher war . nach >v ^b>iel >' uaenen Aul -
sNbrunaen der ^ uaendbNl , ne unier Leiluna der Schwestern El » « «
und Krl . ^ da E a o I f die Bescheruna der aroften Kinderschar erfolai . Die
sivönen Geschenke brachten belle WeibnachtSfreude ^

fl . WeibnachtSfeier des Rftetnklubs „ANemannia " . Der Rbeinklnb . Ml «-
mannia ' bealna am S .,mStaa abend in der . k̂ intrachi ' durch ein Stubl »
Kon,erl mit anschliefiendem TanikrKniichen lein WeibnachtSsest . Die Vera »«
staltuna war sebr ' ablreich besucht und die künstlerischen Gaben , di ? den
Kestaästen aeboien wurden , waren erlesener Ari . »» mal man nur Künstler
von Ritt und Berus , n Worte kommen liest . So ??rl . Gertrud Metten -
b e r a e r . die am Klliael mit vollendeter Technik und seinem Geschmack ein «
Polonaise von Ebovin und die 19.. Rbavsodie von Pif .it vorirua . Serr Ma »
Widmaver , der durch ein Violinkoniert von WieuiawSkl eut ^lickt« und
?̂ rl . Tbilde L a n a <• die mit frischer Sopranstimme wieder von Richard
Waaner . BrabmS . Schumann . Kran » und Nos> beisteuerte . Als Bealeite -
rinnen bewSb ' ien sich am Kwael Krl . Mettenberaer und Kran Dr .
S 6 f e [ i n . Alle Künstler ernteten für ibre Gaben lebbaffen Beilall , sodaft
ste sich »u Einladen enifchlieüen mnsiten . Dem anschlieiienden Tanwe »-
anüaen wurde fleistia aebuldiat . Auch die Lose des GffickSbasenS waren
bald verariffen und die Vireude der Gewinner war aroft . da ibnen nur
EeaenstNnde von Wert , namentlich Kunstaeai >nstände . »ukielen

( !) Der K .-E . Heriba Karlsruhe Veras,staltete am 2 . Weibnacht »taa «
eine Suherst woblaelunaene WeiSnachtSfcier mit relchballiaem Br »»
aramm . Die Darbietunaen waren sebr aedieaen . Besonders »« «rwlibne »
find die Vorträae de? Serrn Rllr Kle ' n als Bauerndarfteller . Kerner dt «
beiden Tbeaferstücke . Seenot " und der Seitwank . Suckebein u . Co .* . welche
nur von Mitaliedern des Vereins dargestellt wnrden und allaemetn iedr
aefielcn . Von den Schüler -Mannfchastei wurden sebr naturaetreu «. lebende
Bilder voraesübrt . welche packende Momente au « Wettspielen darstellten un »
riesiaen Beifall fanden . Der Gabentisch entdielt sebr schöne Gewinne , und
mancher Teilnehmer brachte einen nützlichen Geaenstand nach l^anse . De «
l . Vorstdende » Serrn Armbruster wurde sfir seine lanaläbriae Tiltia «
keit alS Weibnacht 'Zaefchenk die Urkunde al » Ebren - Dorstbender mit einer
Ansprache iiberrreiSl . ? in flotter Ball dielt die Teilnehmer bi « 12 llbr i,
beiterfier Gtimmuna beifammen

d . Weihnachtsfeier der P -adflnderinnen . Die OrtSaruvve der Kart » -
ruber Bfadfinderinnen veranstaltete am leinen SamStaa in ibrem Seim
eine aut aelunaene . aber auch eine ebenfo auf besuchte WeibnachtSfeier . Räch
einem fchSn verlaufenen Tbeaterstückchen aab die Kübrerin der OrtSarupp «.
ivrau Wroieffor Kilcher . Auffck'luh über Wesen und Bestrevunaen der Vfad -
finderinnen Sie ennabnte die iun -" n Mädchen , nicht nur aeistia am Wie »
deraesunden de ^ deutschen Volke « mit, »wirken , sondern auch den KSrper ««
Näblen durch Spiel und Wandenmaen in Gottes freier Natur . Ra « diese »
mit reichem Beifall ausaenommenen AuSsübrunaeu nahm der Saudtleld -
meister des Vfadlindertorv ? . ? luna KariSrube " . Serr Vrosellor Kischer .
daS Wort . J*n kurzen Züaen ebrte er das Andenke » der aus dem Kelde
der Ebre aesallenen Nübrer öol,Warth und Levvert . sowie einer nicht Netne «
Zabl von Bsadlinder . die er alS leuchtend « Vorbilde der Pflichttreue de»
zeichnete , und fchJift mit dem Wunsche fflr fernere « Gedeihen der Vfadfinder »
besirebuna . Schkner Gesana biett dt « Versammelten noch eine Welle kr«»
beisammen

Wasserstand des Rheins .
Schuft «rinsel , 29 . Dez . , morgen ? 6 Uhr : 4 rn.
Kehl, 29. Dezember , morgens 6 Uhr : 4 .40 m .
Maxau . 29 . Dezember , morgen » 6 Uhr : 7 .20 m.
Mannheim , 29. Dezember , morgen » 6 Uhr 7 854 m.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bolannien die imurig« Mitteihmf, d«B

unsere liebe Mutter , Tochter, Schwigerin und Tante

Mathilde Mack Wss
geb . Grstschmann

am Samstag abend '1,10 Uhr nach langem, schwerem Lei¬
den sanft entschlafen ist. 9781

In tiefer Trauer:
Albert Muck .
Karl Mark .
Elsa Mack .
Lola « Oretachmann Witwe

nebst Verwandten.
Spflek , 89. Desember 1919.
Die Beerdigung findet Dienstag , 8 Ohl , statt

Martha Karrer
Karl Barth

« 77002

Verlobte
Ka? isr .-MAhlbnrg

Phatpvstr . 19
Dezember 1919.

Karin aha
Krieosttr . 11

Anna Oberacker
Carl Stroh

Vertobte
Dttttnheim Karlsruhs

Weihnachten 1919. » 77890

Start Karten .

Frieda Scholl
Paul Binder

Verlobte

21181

Ter ; .7? ' dt
b. Waldenburg (WttbaJ

Weihnachten 1919,

Karleruhe

'Daniels (Konfektionshaus
Telephon 1846 Wilhelmstrcße 34, 1 Treppe.
Wafferdidite Lodenmäntel

u. Pelerinen
für Damen und Herren .

tiroue Auswahl . 21188 Billxgite Preise .

Tafelbirnen
und Aeysel

sofort »u verkaufen . Nack .
» aiferstr . 70 . H . I . p <S327

Als I. Hypothek
auf lilndliche» « ef« fift»<
gruudftllck 22 —24000.— Jt
nur vom • elbftflcbcc
für ale ' ch oder fpkter ae -
sucht . !^ f ->rt . unter ?Ir
9778a an d . Bad . Preise "
erbete .

Betritt « , , in sicherer u .
aut . EtaatSstellnna . futdt
nnr v . Eelbsiaeber Dar -
leben von

8000M
gegen nuten SinS und
undedinate Sicherheit .

Anzedot . unter
on di « „ Bad . Vresie " .

Tk -I» la . Schlosser sucht
sich mit etwas Kapital an
rentabi . Unternehmen in
ter Metallbranche tätifl
?u öcteUiJen .
AnSebote u . Nr . S3778V>8

an di « . Dad . treffe * erb .

kuckt tlichiiger . l « di«« r .
»0 jLbrfger Kaufmann .
(C " rist > an reell . Unier -
n «dmen mit Kapital bi ?
»u 1S0 Mille evil . noch
höher oder in solches ein -
zutreten , da » er früher

^ ,M » I» IINNIUIUMNIIIIIIIUNlI» IU» » UIIUIlII» UIIIII,IIIIIIIIIU» >

\ t?oza ärgern Sie siA/
\ mit tevrn Dienltboteo , dit vielfach unru - ^'•i . Terllnlx Und T Losen Sit ( ich bitte to - ^

^ fort trn«er« Meine Druckschrift ; ^
% „ Pr «ktl »cheKBchenwiiiM *'kommen ^

^ di« Sie portofrei und ohne ^
^ Verbindlichkeit erhatten . Sie ^

Wirdes daran eraehen , ^
^ wie Si« Bfihaloa mit der

4 . Hilft « an Zelt , Arbeit , ^
^ Peoenmjim ».Ihren ^

Hautult veraeh . ^
, kftu .„Moha", ^

NSmberg ^
1K
D

Karlsruher © iotinteTim

Mandolinen -
« esellschaft .

Lokal : Alt « Srontttl
VrtMfe , Herrenstr. 4.

montan abend 8 Uhr

Orchesterprobe .
Di «» Sta « abend Vt8 Ubr

Probe f . ll . Mmdslivt .
DomnerS «» »

(Re » iadr »ta »> vormit -
taas 11 Uhr 211H9

Frühschoppen .
im Vereintlokal .

der am . , W
feiertage imHauvtaotteS
dienst mit der Mustk die
Orciel - Emvore verlies , u .
einem Sünaer aebörend

mitnahm , wird
erfuchi denfelben sofort
fieim Oraanist « n abzu¬
geben , andernfalls , da
beobochtet . Slnzeiae er -
stattet wird . LUdL37

Derjenige Herr
welcher a . Sonntagabend
im „ Griiuen >» era ^ den
« rünen Pliischhui ver -
febenilich mitgenommen ,
wird gebeten , denselben
dort wieder zurück a»
geben . R77588

Vrbet
01t !

irottgart

oder später übernehmen
köunte . Angebote unter'.39 et ; fludolfMoHSe .

?USM2

Verloren
wurde Dtei .ötag abend .
SS . De, . . ?>visch . Norl - u .
-?lmrliiastr . ein Waschbar -
vel «. Ab,uSeb . gegen l>ute
Belobnnim aus d ^ " nd -
vüro - 857752$

fflr Ansiinger «Schüfe »)
aefncht . Ans . mit Vre »? -
anfabe unt . ?! r . V77A4
an die . Vad . Brcfle ' e . d

Verloren
lüchtenl ^ nnZeldbenttl
mit arokem Beiraa . nebst
Lotterielos . Brieimarken .
2 N . Quittungen , auf
den Namen ..Schneider ^
lautend , von der Kaiser -
strafte bei Tieti »ur
Waldstr . bis Ludwias -
vlah . Verlierer ist ar -
mer Arbeiter . Geaen Be -
lobnuim im flundbiiro
abzugeben . SB77548

joe Herr
15 *1 IIWII (erndee n . Schifferftr . ein

1 . Weihnachis - « ebfumtes vandtS . llichen
Nnhalt : Geldvetci mu
Kleingeld . Ter ebrl . ? tn -
der wird gebeten , da ?
keibe . da Andenf . TSet
fel ' traste 55 2 3tc (T ad
zugebe « . S45187

tft « irn « tduvel 'i
wurde GamStoa abend
v . » ren »ffr . b ' S Kriea « str .
ii>riseurgeschi >ftSchwauk
verloren , geg . Belohnung
abniaeb . ftre » ,ftr . 81 . II.

Hundentlausen.
Am 27. Dezembr . 1919

Hund abhanden aekomm .
männlich , zieml . grost .
schwarz und weif !, knrzl ».
schön gezeichnet . Ruf
. ®iox ". !' ' bznoeb . 2H8fl
« « iiet . WUee » ? . ». St
Wnr «inkai ' s w , aewarnt

Donntag nachmittag

« Ä ? - PerlfialMc

verloren , vll

Wolksblmd
?tt«elratfnt . schwsn -gran ,
Rüde . Ab »uvolsn Teuisch
ne« re»u . LauvtSr . 152 .

Pelz sieslmden

Komervaiorium für Musik
das * Landeshauptstadt Karlsruhe (Baden)

zugleich Theaterschule (Opern - und Schauspielschule ).
Neue Kurse » llei » Fäch « r bsqinnwn am 15 . Januar 1020 .

Die ausführlichen Sat « in ? en sind kostenfrei zu beliehen dur - h die Direktion und durch simtiieh *
hiesigen Musikalien - und Musikinstmmentenhandiungen .

Anmeldungen »inrl schriftlich oder tnftndHch ru richten an den Direktor

Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sofienstraßc 43

« 8VSI
Ton 3 bi» t Uhr .

hrend der Ferien Tom 24 . Deiemher bi» 4 Jan . keine Sprechstunden .Sprechstunden täglich — ausser Sonn - und Feiertags
W5T " " " ~

I. Buffih ^Iter,
tftchtiOe . ielbstilnd . Kraft ,
emvliebli stch »ur Erle ,
digung siimil . buchhatteri -
schen und sonst , kaufm .
Arbeiten , wie Änsftelluna
von BifanZen . Nachtra »
gen von Blichern ufw .
Bin flotter Dtenogravö
u . Maschinenschreibe '̂

Angebote u . Nr . ,834594
an die . Bad . Presse ' erb .

Wer erteilt Junpen

Vioiinstnnde
im Haus - Ana . » . B777V0
an die . Bad . Presse .

Cftdoff Sfföngte h
C/flaßanferiigung

für Strassen -, "̂ esellse/taßs -, Qovri*/«n- urtJ 3kJiUiJu *g

Oleit - lind S/c/inei 'Jer - Ofl. eider

/̂ager und ! 0er/tauf in guten
(
jioßen

CKirfief &lr . 39. 1$c£e OfiHersfrass*2
SJ ££ £ 1174v

MsinKIiWeii
f . Stch « rb .°?lov . to . haar¬
scharf nefchliff . Stck . 15 ^ .
41 28 Bnif erf ir . 84 Vad
~

diiBttr ?. StriiiccjHbmii ,
WcheninGoidMt .
ging Freitag abend tn
!>er Uhlandstrafie bis,um
Bremer ? ck v «»lor «« .
Gegen Belohnung ab,u -
aebeu 384A18
Uhf (tuDf ( ? « 6 * 24 , 2. St .
bei « Ubier .

Junge Z? rau niinmt noch
mehr KnndenbSuser im

Flicken
rn . Angebote unter Sir .
» 77580 an bte . Badllche
ttesse -' erbeten .

Verloren
wurde am SamStag
abend von der Reithalle
bi » um Markw '. av ein
S5! U! <iii « « W. Äb »ugeb .
geg . Belohuuna Aerwia -
vrafie SS . II ., l . 3 :i4fiir >

Attumulatoren -Batterie
ju einer Wasserkraft von 10—12 PS . und eilte

Glelchsttom -Dynamo - Maschine .
Leistung Ii Amv . . 110/160 Bolt , suchen zu kauf ««
und erbitten Augevot . »74? a .2.1

Sl Lan-i »« d >Zrf«». Weknaart«» IBad .)
P ^vierioarenfabrik .

Fabrikanwesen
bei Karlsruhe . Bavnsiation . nähe Bahnkos , mit
» rosten ^ abriksSlen . elektr . Licht , co . S00V am be¬
baute Fläche . EntlirftungSanlaae . elektr . Auszug ,
eigen . Brunnen . 120 PS . Vofotpnfcti , ttoth co . flOOt»qm
unbebaute Blöcke , u 400000 Mk . sammt Inventar
»u verlaufen . V >7SS4

Sofort toesjletitoar -

« » » • ÜKS ' - « « » " « ' "
„ Si

Zwischen Karlsruhe unt
Kflliyurt . Nül > bet Guter - '

Ssche ririMiiü? Pech«
mit ca . 60000 Mk . . »wert » Errichte « «
einer glänzenden Existenz . Bei Dame «
Heirat nicht anSaeschlosten . Anaeb .
unt . Rr . V4k >>SV a « die „ Bad . BreNe " .

MimBeteiligung
an reellem Geschält In Karlsruhe sucht arbeit »«
freudiger , tüchtiger fi « nfm « nn . Brauch « # l « t<b«
gültig . Würde au « eine Filiale oder Äertrrtuna
übernehmen . Telefon vorhanden . Savital vvrerft
« i ». 100 «« .— 3efl . Zuschriften unt . Rr . B77V7 »
an die ..Bad . ? resse " erbeten .

sofort ab Lager gegen Höchstgebot su oertanUn .
2 Sick .. 6 PS , 220/S80 Bolt . 960 Touren , mit

Riemenlcheibe . 2«BX160 .
l & td .. 6 PS . 220/880 Boll . 030 Touren , mit

Lliemeuicheibe . 285X160 .
1 Bollaulasser und ein Satz Svannfchi «» «» d« u .
2 Stck .. 7.5 PS . 12(1880 Boll . 1400 Tour «n . mit
^tiemenfch »ib «. ROXlüO . 2 BollanlaNer dazu .

Alle Motors sind , nen .
^

habe « JHIutnhrtitin
Wickelung und _
Nr . 877 «12 an die

ronceschleifrinae .
Bad . Presse ' er sur"aut .



ür . Tg -jc a
^ ttTt w Daviflhe Presse . Abendblatt . « snt - S , d « . » . » ej . « 19 . Nr . 590 .

'

Internationale Transporte

A . Natural , Le Coultre & Cie . A . - G .
Vereinigte ehemalige Firmen :

Fiechter 8* Ursprung in Basel , J . Fiechter in Antwerpen , A. Natural , Le Coultre & Ge . in Gent .

Eigene Häuser in RSfiK

Basel , Brig (Simplon), Buchs (Rheintal), Genf , St . Gallen , Vallorbe ,
Antwerpen , Bellegarde (Ain) , Bordeaux , Cette , Marseille , Paris

Vertreter an allen wichtigen Umschlagplätzen und Grenzübergängen .
Eigener kommerzieller Dienst in Barcelona und Genua . - Korrespondenten der Firma Schenker & Cie .

Speditionen jeder Art, Großtransporte, kombinierte Sammelverkehre , See - und Fluß-Schiffahrt . Lagerung , Verzollung , Transportversicherung

_ ___ _ Gefl . Anfragen werden jederzeit gerne und unentgeltlich beantwortet . _ ___ __

Die Städtische Sparkasse Durlach
bleibt des Jahresabschlusses Wege« am
Zl . Dezember 101 » geschlossen .
9776c Die Verwaltung .

Die Stille eine » 9787 «

Berufsbürgermeisters
Hhe dt « Stadt WieSloev ist neu zu beleben .

Geeignet « Bewerber wollen ihre Bewerbungen
Unter Angabe der <S «baltsanfvrüche bis spätesten »
1» . Januar 1920 an den Gemeinderat einreichen .

Wietloch , de« 23. Dezember 1019 .
Der Gemeinderat .

t — * >
flbendkurje

An) 7 Januar ^®®'nnen neue ^ *n^ ;iifse
für Damen und Herren in

Sohönsohrefben
Buchführung

(«inf , dopp „ smerik .)
Weolnel - und
Sohaokkund «

Stenographie
(AnfSngersurs )

Maschinen¬
schreiben

Rundschrift
Ferner beabsichtige » wir bei genügender
Beteiligung einen Kursus in Form von

Vorträgen über : 21160

5r BiEanzweseü 5
für Kaufleute , Beamte usw . , die Kenntnisse

in Buchführung besitzen , abzuhalten .
Ausführliche Auskunft u . Prospekte
bereitwilligst durch die Schulleitung der

Pri ? aMiandelssc !) nie „ Merkur "

Karlsruhe Karlstraaae 13 Telephon 2018

Keine Kohlen-. Kolz- oder sonstige
Wrennmaterialien-Wot mehr!

viele behördliche Tutachte » und Dankschreiben
Garantiert ffl ' l. an Heizmaterial sparen Sie durch

nnseren erstklassig bewahrten 1991 ?

KcgwUer-SußtapparoJ -SränDH
1 Zt. G. M. Rr - 720166.

Vertreter «nd Reifende gesucht.
Neumeister

Karlsruhe , kaiferfkratze öS .

Alte Gebisse
werden fortwährend an¬
gekauft : zahle bZchste
Prelle . 1SS01

Sioi ' iter ,
Waldstr . 4 , Htntcrh . II .

r
Jeder

MiSmm

mutz einejagdl .-kyno -
log . Zettscvrtst halten .
Abonnieren Sie los .
dei Ihrem Postamt
aus die älteste deutsche
!ÄfÄ
41. Jahrg ., reich illu¬
striert , mit der stän¬
dig «!« Beilage :
« cbraAchS !, » « !»-

r
, ol . Scbrmleiter :
Klotz) : !« den Mo -

nat : »Der bttniUb *
Wald ". Beilage für
Korstwirtsch . Moor -
kultur ?c .. ferner ted .
Monat eine wertvolle
Kunstbeilage . Anter »
essanter wichtig . In »
seratenteil . ständiger
Wildfellderichtze . Be .
zugSvreiS Mk.l .7Sfür
ein . Monat . — Kreuz »
bandbezua ist direkt
bei dem Äerlag anzu -
melden : Bezugspreis
Mk . SO.— jährlich sür
Deutsch !, u . Oester: ,
tonst Mk . « j.—. Für
fachliche u . allgemeine
Anzeigen ein aner «
kanni vorzügliches
Anzeigenblatt . « 2181

FSr ÄLMsOerer v . AmeMreisenöe !
Freie Fahrt nach Südamerika !

Ich gebe Jedermann Auskunft , wie meiu Bruder
(Ausreise vor 2 Monaten ! sich durch Mitnahme
von 2 dort ssbr begehrte « Qbtaw
ständen die Fahrt bezahlt gemacht hat . A39 ««a
Keerg Drescly , Landau a . Isar . Niedervayern .

krillanten , perlen ,

Altgolä , Silber , Platin
werden angekauft zu
den heutigen sehr
hohen Preisen 148

B. Xamphues , Kaiserstr . 207 .

Äolzriemeuscheiöen ,
Treibriemen jed . Art .
Nah - u. Binderiemen ,
Riemenwachs ,
Riemenverbinder jei >. Art ,

svirie Äle leHMe ZkSarssUMel
liefert billigst 19465

Badische Gummi - und Packnngs-Industrie
@ chöf ! ler & Wörner .
Telephon 8021 . Karlsruhe Amalienstr . 15.

Töcht . Sch »eiilerin
empfiehlt sich im AnS -
näben . Angeb . unt . Itr .
B7754S a . d . « ad . Presse .

ULSTER
Neueingang
in flotten heilen Modellen

filookenform mit und ohne Gürtel
ferner

schwarz und blau Ulster , 2 reihig
= Sieine Wolle =

Preislage 225 .— bis 400 .— ffllk.

Kein 'Laden Telefon 3050 .
Marlenstr . 18 I

31173

A
Eiektr Bügeleisen
» Kochplatten

Wafferkocher
-d & SehmitSen .®tnnt>

Wcaldltrgs, « 26.

M/A . ßindner
AUlier Jür moderne

Fotografie

Yorkslrasse 10

SMM

empfiehlt sich in Porträts u.
VetgrOsserungen in nurerst-
:: Massiger Ausführung. ::

Briefmarken
alte , ganze Sammlungen kauft

— A/i /-» . , m. i • 3377556

Ernst Jnsti , Hernoslr . 15.

Mer -Sogr . Ceilungen
sämtlich . Jnstallations » Material

Hlolore , eteftlr . vilgeieyen
liefern ab Lager Scheffelstratze 17 — 19

Katern & Ehrmann
Grokhaudluugelekt . BcdarfSartike !

Karlsruhe , Sofienstr . 89 . Tel . 5672 . 20092

Altmaterial - Ankauf .
« ltetten , « lt n - tall -

Tßlti . Metallwäne » , alt«
®ifenf » 5ne kauft ledeS

Preisen

es stna . Kupfer
afchlnen . alt «

uantum zu
20422 »

L & A. Schwarzeroberger ,
« chti» e » strah » 73 .

Gebrauchte

Möbel
Kaust

izuzeitgemäfi .Pre ^ enj
j weg . grotz . Bedarf dielmummt

Kemcinnützigc
Ifiauocaioatrnifdüa } :

Achlol ^vlat ; 13 .
Telefon 8204 .

Angebote erlitten !

Keine « ohlennot , keine Gasnot
kein Hanslialt ohne

Hartspiritus .
Jederzeit aebra « ch »sertis > la «- ge vorhaltend .

Bei Einsendung von Mk . 15 .— oder Postnachnach -
nahme liefere frei ieder Poststation

3 Borratsdosen Hartspiritus k I Kilo Inhalt .
2 Kochdoseu Hartspiritus mit Topsausfatz &Ti, Kilo
Inhalt . ASM5
J . Baum , Berlin-Wilmersdorf.

Giinhelstrake 48 .

i±a Handsciirir »
.'a 3 Wochen durch Fern -
tlnterriditAmerik.Bndifahr .,
VrättLMethode . Prosp . grat.
ßebr . Uauder
Pri vat - HancIcisadhuic"<tttgart » L»nge»tr.

Kilerreisterrich:
in den Abenditundku ae -
lucbi . Angev . unter Nr .
B77K14 an die „ Bn &i ' r' J
Presse " erbeten .

^ Die Wichtigkeit
| der jährl . Bilanz nebst Steuer »

Erklärung

MfMS 'SM .
Tüchtige , kautionssäh .

WirtSleut « suchen auf
i . Avril od . früher einen
Gasthof od . b» «ser . « elta - »
rant , » » acht «» . „Angebote unt . B4V19»

die . Bad . Presse ' . .

XüdMt « eWSftvl .
nette , freundl . Erlch «.tng ^
sucht auf 1. April od . »rüh .

Gasthof
od . sonstiges gut «eheud «>
Seschäst zu pachten , spät .
Kauf nicht ausgeschlossen .

Angebote unt . £ >45201
an Sie . Bad . Presse .

Glänzende EMenz
bietet stch rasch entschlösse-
nem Herrn durch Kaut
zines erstklassigen . dur <l»
Kachl«utc gcvrlllteu Krv ->
leulvarverlabren » . Der
» obtcnlvarer ist bereits
einiZcilibrt uud lau >en
täglich Nachbestellungen
ew . AcrrauISVrei « lamk
viel . Robniaterial 12 UIXI
Marl . (SicTt. Angebote u ,
Nr . S4S205 an die . Ba »
bische Brelle ' erbeten .

Heiratsgesuche

. 1

1 Hlkuii voll Kehle
1 Mittagesjei!

„ Ursi " .
Das Svar - . Hei, - :«nd

Kochölchen f . tede ^maun .
üuentdebrlich .?eder
^ ahrc ^ jeii . „ i ! rs !" 'o : e !iii !
überall . „Ursi " krcht . heizt .
bratet u . wärmt m . a !! ?n
Brennltvffer . ..Urs -" ist
ivarfam . ociin es » er -
braucht täglich nnr ZBri -
l « tts oder and . Breun
» off . « Urft " pobt : 'ir ieöe
tzeuerunv und kostet im
Kleinverkaui unr oSMk .
lAaranti « für iedes Stück .
Herren oder Damen , die
viel Geld verdienen und
die Alleinvertretg . über -
nehmen wollen , erhalten
zum Extra - Prei !« von
it!> Mk . , Porto ertra . ein
Muster z. ÄlnSprobiere »
us :o . übeisandt . Der ge-
sohlte Betrag w r̂d bei
Uebernabme der Ber -
tretuna vergütet und d.
Vertreter vonseiten der
Kirma durch reichliche
Zeitungtreklame unter ^
stützt. Bestellungen und
Änfragen sind z» rickicv .
an den Herjteller AL93S
Hein ». L« « aer . Dreö

den , Kaulbachür . U .

Hamburg-Europahaus- fiegr. 1882
Fabriken In Wahn jRhld ] Düren IRhld .]

und GOsen [Bez . Mngdeburg ]
liefert für <!ie Niederlezunj von

Befesti gungs w erken

DYNAMIT
Sicherlieüs.Sprengstolfe

Sprengkapseln und
Zündschnüre .

Sachkundige Beratung durch Fachleute bei
Ausführung der Sprengarbeiten.

Anfragen erbeten . A392i

l »eeo « « oee ® ® « ® » ® a « i •> • »

ist keine zeitliche ,
sondern wird in Zu-

!t die aller
Sonrfalt des
kuniidie allergrößt .
Sorsrfalt des Treu¬
händers o. das ver -

?ln gut bürgerlichem'» stoßt « « 45181

können noch 2— ü Herrn
oder i> r,iul . teilnebmen .

Kais .!? , Schüben str . M .
'Äroiirs aravilÄe »

mehrte lnteress der
Uesitner erfordern.
Direkte Verband-

Inn« mit allen B . -
bürden. 9763a
Emst Kielmann
Persönlicher Leiter

der

9763a

Traumbuch .
Auslegung allerTräunie .
welche im menschlichen
Leben vorkommen . Mit
!««>Bildern neblt Anhang :
TaS Glücksrad . Karten -
schlagen , GlnckS - u . Un -
glilckstage u . l . w . 2.
vortoirei . H . Gruher ,
Sieutlinaen S7 . 7590a

Treuhand Revision u . Organisation
für Handel und Industrie

Frankfurt a . M . , Friedensstr . 5.
Vertreter dauernd In Baden .

:>!acht buchtende
H &islistion

Bertreter — Muster geg .
Nachnahme von Mk . Ii.—.
Entfesser . Nillinaen .
Babnli ofstr . 14 . B452W

Gmsklthsk -i
werden iortwiibrend an -
g- kault u . bezahle bis zu
50 Mk . per Pfd .

Kar ) PleEerle .
2112» Erbprinzen » ». 23.

„ Haar wie neu "
U n ii ber troirener

Haarfarbe » Wiederiaersteller
Flasche Mk . 10 .50 . Zur Wiedererlangun »? der ur¬

sprünglichen Naturfarbe erbleichender und
ergrauender Haare . Unschädlich ! - "21

Internationale Apotheke und Hofapotheke .

vjran Baerle ' s »12037

elchsoda
ist wieder zu haben ,

van Bces -3e & Co . , IVomrs a . Rh . Geer .1838

m

der Gegenwarl !
gjjr 6 Stetnfoimate .

Sämtl . Maschinen u.
Jormen zur Kunststein ^
sablilation , 5ch >2cr»o
mahlen, fielen • und
mörtclaltcher . Hm-
wiige » und lamtl
.̂ Hgtrllc jc. 7160a

UUinecn o « . 17 .

Mrrtzasre
werden nnaekanst und
verarbeitet . 82fi9
Frau Emil Schwank Wwe . ,
Sitfeur - u . Parsiimerie -

tftefchflft. «Tiecn .mn
AiascheNrotrvem
empfiehlt 3ei ) ie,MtiSI6fl ..
Ge '.belstr . as . » 4̂ (;naa

Gejuckt
von Gronabueh !n« r »nr ständigen Lielcruna

- Büro .Möbel--:
aller Art . insbesondere

Ap !« ien - und Milden - Schreibtische .
Angebote mit Abbildungen u . Preisen

erbeten unter Zi . k'. WiM an Haasenstein &
« oaler . « nrlsrnde i . B .

Zwei
fahren «

. tv « U« t «
Malrolen int
lunge .~ itrc

Alter von S1— 3 Jahren ,
suchen iüerkebr zweier
lebenslustiger Damen ,
spätere Heirat nicht au »"
gelchlvif . Möglichst Offert ,
mit Bild » ni . Nr . 3s4f>166
an die . Bad . Prekie ".

NeujahrSwunfch !
Witwer (Beamter .̂ Mitte
der 40er ? !abre . «val . .
mit 2 bravcn bereits er¬
wachs. Mädchen , wünscht
stch wieder mit Fräulein
od . Witwe . 34 - 42 O . .
am liebsten vom Lande ,
glückt , zu verheiraten .
Gemlltl .. freundl . . liebev .
Wesen , ebrl Cbarakter
Sanvtsache . Vermögen
Nebensache , da Aussteuer
vorb . u Auskommen oe«
sichert . Ernstaemeinte
AntrSae wolle man uif
ter ©77016 an die Bad .
Brelse lin den .

Heirat
sucht techn. geb . Zebre»
an Mittelsch . . katb.. l .«5
Meter , obne Vermög . Te -
sucht wird gesunde , gut
Klav . sviel . natur - . kun»«--
u . lvortliebende Leven »-
Selährtin . Alter 22— 2«
Kabre . Angebote , wenn
mögl . mit Bild , fos zu-
rück. unt . vir . B4S1SS a"
die »Bad Vrcsse ^ erbe?..

Ws

Küchell-Elnrichliiiigtii
7 Wochen ali . ivird ohne
Vergütung als ^ igen ab .
gegeben . Angebote n . Nr .
V77K22 an die „Badische
Presse " erbeten .

«auch Cfinael . ftr ®be «e « » l
liefert billig ins HanS .

moderne Ausführung
077Sa

Eugen Schaeffer , Durlach,
8779a Hauptftr . 81 , beim Bahnhof .

Welches Ehepaar
adoptirt nettes jährig
MäSel . Angebote unter
B77584 an die „ Badis ^ie
Press « " erbeten .

30 Paar

l bis 2 Wer mit Kopfleil . . . . . .
werden (auch einzeln ) zum Hvchstangebot aba -a «ben

Eilofserten unter Nr . B451Ö1 an die » Badische
Bresle " erbeten .

sind« » liebevolle Pflege

iJf
"

?«
'
v
' SJfwnT

* Wer Nebenverdienst such !
ötrtofem Ede ^ aar .

Offerte unter Nr . 9773 «
an Sie . Bad . Press « .

wende sich gegen 20 4 Rückporto an B "" '

TschWiS -KechÄ SchöAberg

3 g .'b . . bübsch« Damen .
20—2" ? !abre . virinö « ..
wünsw . mit best . £>ene "
in Briefwechsel ni treie «
, Wecks (»älcret

Heirat .
AnSeb . . möflf . mit Btlv .

Alters und VerufSanS ..
unt . ?! r B775-44 an v>«
. Badis ch« B resle " erbcz .

NeüjahrsWnsch !
Tllcht . Handw . . Schlaf '

ler . kalb . . 30 0labre a " .
mit schon . Bermiig . . unv
ant . VerSaiitienbeit . iuw '
Verbind , mit ?kräul . «.bei
Witwe mit Vermögen .
Einheirat in Geschält d^
Metallbranche bevorzug
Verwaubschaftl . VermM '
tunn erwünscht . Gewer ».
Bermitt in»! verbeten .
Angebore mit Bild u?.

Nr . B77L2 <> an die . » »
tisch e Pre sse "

Zeiratsge ^ uch.
Fabrikarbeiter . JWJfJ

*
live . katb . . 37 Nabre al >.
wünscht « täul . bts J )
kennen , » lernen
sväi . r . veir -' t . Arveiter
wilw « mit 2 Kind , » ich '
ausgeichtoisen . Anged . o^
Nr . ZS4607 an die
dtsch« Presse - näcten -



Wodjenbeilage für turnen , Spiel und Sport".
&mf!i$ es ttcubridjtenblatt des „Qadiföen ßandesausfäußes für Seibesübungen und Jugendpfleger .
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«nter schikanöser Auslegung des ^ " edensv ?rti

^
einichränksn werde , glaubt der JustrzmiNiner nrö>t, , es iu

denn dast eine unangebracht « Verquickung niit militarlsch^
l linker -

lit-^ eintrete Jedenfalls bestehe die Verpflichtung für Reich.
Staat und (Gemeinden zumindest di« bisher so ^ ^ er^ . ig tätigen
Privatorganisationen auf das allertatkraftigste zu untersetzen .

^ olaende sechs Forderungen seien an den Staat zu
bellen - 1 die ß>" inden sind gesetzlich zum Bau von Turmerv .atzen
aur2 ^ m «S ®« - ? hie ^ uaend ist gesetzlich zur Pflege von Leibes -
i!bu? n vom Eintritt ms

'
schuwflichtige Alter bis zur Mündigkeit

«tti verpflichten ; 3. der verbindliche Turnunterricht ist in den Fortbil¬
dungsschulen einzuführen und mit besonderem Eifer auf dem Lande

pflegen : 4 , das Schulturnen ist auf täglich 1 Stunde m vermehren ,
5 Turn - und Sportvereine find von Reich , Staat und Gemeinden fi -
«anziell zu unterstllken : 6 . die Dienststellen für die Pfleg ? des Tur -
Nens und der Leibesübungen sind unter Hinzuziehung sachverständiger
»nd Vertrauen genießender Beiräte selbständig zu machen und aus -
wbauen .

Das sind die sechs . Kernpunkte , so fuhr der Minister fort , von
»enen wir nicht abgehen können. Wir wollen uns keinem Pessimis -
wns hingehen , aber wir sind ein krankes Volk , und wenn wir gesunden
vollen , dann können wir es nur auf dem Wege der Ertüchtigung
Unserer Jugend . Und wie wir das machen müssen, das wissen wir

»■, ». . t Wrfl hprpfp hrtB mir in der nndSTtcn 3eit an die arone

Schüler einen größeren Wert beizumessen und fie »u einer größeren
Energie in der Hebung des Turnens zu veranlassen . Wir schlagen
infolgedessen vor , uns zu ermächtigen , zum erstenmal an dem Oster -
t e r m i n des Jahres 1920 in unseren städtischen höheren Lehranstal -
ten für Knaben und Mädchen diejenigen Schüler und Schülerinnen ,
die zur Entlassung stehen salso zum Beispiel Abiturientenexamen
Einjikhrigenprüfung , Entlassung aus dem Lyzeum ) auch einer Prü -
fung im Turnen zu unterziehen . Damit diese Prüfung wirklich
sachgemäß vorgenommen werden kann , müßte fte in den einzelnen
Schulen nach den Plänen und unter der Assistenz unseres städtischen
Oberturnlehrers vorgenommen werden . Wenn der Gedanke, die
Schüler auf diese Weise zur größeren Hingabe an das Turnen anzu -
spornen , von Wert sein soll , so müßte die Mitteilung über diese Ab -
schlußpriisung im Turnen alsbald an die Direktaren hinausgehen . Wir
bitten deshalb , uns zu einem Versuch einer derartigen Prüfung im
Turnen an unseren Lehranstalten zu ermächtigen , gez. Dominicus .

"
Hierauf ist solaende Autwort des Ministers eingegangen : „Die nach-
gesuchte Ermächtigung wird dem Magistrat Berlin -Schöneberg er-
teilt .

" — Die Turnlehrer und Turnlehrerinnen der höheren Schulen
in Berlin -Schöneberg haben in einer gemeinsamen Besprechung ein -
stimmig ihrer Genugtuung Ausdruck geaeben , daß durch diesen Erlaß
des Ministers ein lange gehegter Wunsch der Turnlehrerschaft in Er -
füllung gegangen ist.

daß sich für ei ?» zweitägiges Rennprogramm nicht genügend Nennungen
finden werden , da gerade die Acherner Rennen ein« besonder« Pflege »
statte für den kleinen Rennsport waren , der mit der Auflösung des
altert Heeres einen vernichtenden Schlag bekommen hat. Wir verweise «
auf unsere Notiz vom vorigen Montag , in der wir die Ansicht aus «
sprachen , daß die kleineren Rennvereine ihr Rennprogramm auf 1—8
Rennen am Tag beschränken und die anderen Nummern dem Turnier
spart öffnen müsse,: . Wenn dann dies« Nummern noch in der Haupt -
fache badischen Pferden , bezw . Pferden im Besitz badischer Landwirte
vorbehalten würden , dann würde sich der Acherner Rennverein unner»
löschliche Verdienst « um die badifche Pferdezucht erwerben .

| Allgemeines

Außballsport

Die Zyiele des 5onntags
4 - Im Eiidwestkreis fand gestern nur ein Ligaspiel sta ' t . In

Karlsruhe standen sich der F . E . Mühlburg und dex Freiburger
F C . gegenüber . Die Freiburger Mannschaft gewann mit 8 : l Toren
sHalbzeit 2 : 0) . — Der BallspieMub Freiburg ha '.te in Freiburg
den Teplitzer Fußballklub zu Gast und verlor mit 4 : 1 Toren .

Es liegen sodann noch folgende weitere Fußballergebiisse vor :
Fußballklub Mühlburg 2 . F . C. Hertha K 'ruhe 2 : 2 : Nordstern Rint -
heim — F . V . Teutschaeureuth 1 : v abgebr . ; Viktoria Durlach — S . E .
Söllingen 6 : 2 , 2 -< Mannschaft 6 : 3. — Ferner spielten : Deutscher
F . C . Prag — Wacker Halle 8 : 4 sl . Feiertag ) , Deutscher F . T . Prag
— V . f . B . Leipzig 3 : 8 (2 Feiertaz ) , Deut '

cher F . E . Prag — M . X . V .
München 4 : 0 (Sonntag ) ; T . u . Sp .-V München — F . C . Augs¬
burg 18 : 2, 1 . F . T . Nürnberg — 1 . F . E . Schw^ nsfurt IS : 1 , Pfeil
Nürnberg — Sportfreund « Nürnberg 3 : 3 ; Frankf . F . V . — Sport¬
freunde Fraukf . 1 : 1 ; Fußball S . 35 . — V . f . R . Frankf . 4 : 1 ; Kickers
Offenbach —F . V . Offeaba -h 5 : 2 ; Hanau 93
Sportklub Bürgel — V . f . R . Offenbach 3 : 0 .

Die anderen Spiele sind ausgefallen .

Großauheim 1 : v ;.

Der Stand der Ligaspiele im Süd West kreis ist nun -
mehr folgender :

Verein Spiele Gew . Nnentscb . Verl . Tore Punkte
1 . FC . Pforzheim 9 9 47 :6 18
1 . FC . Freihurg " v 10 1 33 :8 21
FV . Beiertheim 12 5 4 3 19 : 19 14
KFV . P 4 2 18 :13 11
SVgg . Freiburg 9 8 2 4 9 :26 8
??? . Mühlbur ? !? v a ■2 4 13 :16 8
Phönix 9 S i 5 14 : 18 7
BSC . Pforzheim 12 •2 ;! 7 15 :85 7
VfB . KarlSrnb >> lt 2 7 10 :28 5
VfR . Pforzheim 10 — 1 S 7 :36 1

<lra . Deutsche Hochschule fiit Leibesübungen . Der Gründungs «
ausschuh der Hochschule für Leibesübungen tagte kürzlich unter Vorsitz
des Unterstaatsfekretärs Dr . Lewald und genehmigte die vorge .
legten Satzunaen . Ein Sonderausschuß wurde mit . der Zusammen «
setzung. des Kuratoriums betraut . Die Berliner Universilät entsett»
det ins Kuratorium die Professoren Rubner , Bier und Reinhardt .
Eine Denkschrift über Aufgaben . Aufbau und Finanzierung
wird herausgegeben werden , sie steht auf Anforderung beim General »
fekretariat des Deutschen Reichsausschusses für Leibesübungen . Ber »
lin , Schadowstr . 8 . zur Verfügung . Der Wettkainvfausschuß wird in
seiner nächsten Sitzung am 10. Januar zu den Beschlüssen Stellung
nehmen . . ,

ks Das erste druisch - akademisch- Olqmpia nach dem Kriege soll
laut Beschluß des Deutsch-Akademischen Bundes für Leibesübungen im
Juli nächsten Jahres in Hannover vor sich gehe,?. Dac Programm
sieht u . a . die deutschen Hochschulmeister

'
chaften im Schwimmen , Segeln .

Lawn -Tcnnis und Fechten, sowie Turnspielmeifterschaften und turn««
rische Wettkänipft vor .

ks Olympische Spiele 1924. Ilm die Austragung der Olympiade
1924 ist zwischen den Vertretern der einzelnen Länder beim internatio »
nalen Olympische» Komitee bereits jetzt lebhafte Deba 'te geführt war »
den . Räch längerem Verhandeln wurden Italien und Nor -
wegen in die engere Wahl gestellt , doch dürften die Spiele aller
Wahrscheinlichkeit nach 1924 in Christiania vor sich gehen^ da diese
Stadt dann auf ein dreihundertjahriges Bestehen zurückblicken kann.

dra . Leibesiivung in der Schule . Als Prüfungsaufsatz für da»
Reifezeugnis des Kaifer -Wilbelm -Realgymnasiums zu Berlin wurde
das Thema „Bedeutung der Leibesiibung für Körper und Geist des
Menschen" gewählt . Ferner sind Bestrebungen im Gange , in Unter -
richtsbüchern usw . die kulturelle Bedeutung von Turnen und Sport
mehr als bisher hervortreten zu lassen .

dra . Reu ? Städtegruppen des D. R . A . In Mainz haben sich
die Turn - und Sportvereine mit ungefähr 7000 Mitgliedern zu einem
Stadtverband für Leibesübungen zusammengeschlossen. In E ß -
l i n g e n am Neckar hat der Stadtverband für Leibesübungen die
Aufgaben einer Städtegruppe des Deutschen Reichsausschusses über -
nommen . In B e r l i n - S ch L n e b e r g hat der Ortsausschuh für
Leibesübungen seinen Beitritt zum D . R . A . erklärt .

I Pferdesport j

tHa Das Turnen als Examengegenstand . Der demokratische Abge-
°rdn«t« der versassunggebenden preußischen Landesversammlung D o -

i n t c n s hat in seiner Eigenschaft als Oberbürgermeister von Schö-
^ berg folgenden Antrag an de^ Minister für Wissenschaft. Kunst und
Rolksbildung gerichtet : „Der Wegfall der militärischen Dienstpflicht
bedeutet für unsere Jugend einen so erheblichen Verlust an körper -
ucher Erziehung , daß mit aller Tatkraft Gegenmaßrogeln zur Min -
°erung dieser Nachteile eingeleitet werden müssen. Insbesondere ge-
winnt die besser « Fö . derung des Turnunterrichtes

uns«ren höheren Lehran st alten unter diesen Umständen
«in« besondere Bedeutung . Wir möchten nun in dieser Richtung
îiren Versuch machen, um dem Turnunterricht in den Augen der

Das deutsche Ktichsamt für Lustfahrwesen .
Von Major a . D . I . Ernst

!# Karlsruhe , 29. Dez. Am 1 . Oktober begann als dritte Ab -'Mung des Reichsverkehrsministeriurns das Reichsamt für Luft-
>ahrwcsen seine Tätigkeit . Alle den Lustsport - und Luftverkehr be-
Äffenden Fragen werden von da ab einheitlich von dieser Reichs -
^ hörde behandelt , insbesondere gilt dies von dem zu erwartenden
^uftverkehrsgesetz, dessen Grundgedanken und Grundgesetze bereits
>tti Frieden festgelegt waren .
. Bis zum Kriegsbeginn bestand der in der Verwaltungsge -
sichte wohl einzige Fall , daß der deutsche Luftfahrer -Verband , also
^ ne rein sportliche Vereinigung amtliche Befugnisse auszuüben
Mtte . Ihm war die Aufsicht über den zivilen Luftverkehr über -
^'

agm , er stellte amtliche Führerzugnisse aus , ohne die niemand
?!Nen Freiballon . Flugzeug oder Luftschiff führen durfte , er hielt

entsprechenden Vorprüfungen und Examina ab . Im Verlaufe
Weltkrieges war natürlich eine Neu - und Umorganisation dieser

^ chörde nötig , in Anbetracht der bedeutsamen Vermchrung der
^ uflfahrzeuge aller Art . Sie dehnte sich auch weiter aus auf die
Interessenvertretung der in

_Frage kommonden Industrien und der
Arbeitgeber , sowie der Arbeitnehmer .

Mit Einbruch der Revolution traten als ihre unmittelbare Fol -
&» , auch die gewerkschaftlichen Organisationen des Luftfahrzeug -
^ »ues , seines Betriebes und feiiner Verwaltung mit ihren Forderungen
^ -sonders in den Vordergrund Daher wurde am 12. Dezember 1318

Reichsluftamt gegründet , an dessen Spitze Uniterstaaiö -' ^tretär E u l e r , der bekannte Voisin - und Tyk - Flieger trat , dessen
deutsches Flugs ^ugführer - Patent die Nr . 1 trägt . Die Wahl war
Insofern zu begrüßen , alz ein tatsächlicher Fachmann di« Organisation

tcje3 unter solchen Umständen mehr als schwierigen Amtes vorzu -
^ ihmen hatte , der wirklich Praktiker von Grund aus in des Wortes
wahrster Bedeutung war .
. Auch des Luftverkehrs bemächtigte sich, dein Zuge der Zeit folgend ,°er GcHanke der „Sozialisierung "

. Für jeden Kenn«r ein zweischnei-
? >Sks Wort ! Ein Staat , namentlich aber unser armes Deutschland ,

und wird , schon auS Rücksicht auf seine Steuerzahler , nur solche
Getriebe sozialisieren oder monopolisieren , deren Fähigkeit oder Ver -
weudungsmöglichkeit einen gewissen Ueberschuß bestimmt gewährleistet .
-La aber du gesamte Lufwerlehr . trotz aller erfreuliche« Erfolge , seit

k Der Rcichamcb" nd für Zucht und Prüfung deutschen Halb -
blutS wird Mitte Februar die neue Turmcrsaison mit einem viertägi¬
gen Turnier in Bein eröffnen . Es werden bei diesem Turnier
auf dem Programm stehen: <5 Materialprüfungen für die deutschen
Zuchten, davon zwei sü. in Hannover , zwei für in Oswreußen , zwei
fr andere deutsche Pferde . 3 Eignungsprfungen . 6 Dressurprüfun¬
gen , davon 2 von Damm zn reiten 4 Jagdspringkonkurrenzen . End '
li chsoll auch wieder ein Hochspringen stattfinden , das erste Hochspringen
nach dem 5kriege . Der im Hochspringen erzielte Rekord 1914 war
1 .90 Meter . Die Höh - wi .rde von fünf verschiedenen Pferden ge-
sprungen. An Preisen werden 44L00 Mark zur Verteilung gelangen .

B . Der Rennverein Sichern beschloß dieser Tage in einer Versamm -
lung im Hotel „Miler "

, im kommenden Jahre die so beliebten
Acherner Pferderennen wieder stattfinden z« lassen. Als
Termin wurde der 4 . und 11 . Juli 1920 in Aussicht genommen .
Wir geben unserer Freude Au?druck, daß diese Rennen , di« für die
badisch « Pferdezucht immer eittt Anregung waren , wieder stattfinden
tollen . Trotzdem dürfen wir uns der Befürchtung nicht verschließen

(Nachdruck erwünscht .)
Haftpflichtversicherung . Der Badische Landesausichuß ha: bei der

Unfallversicherung Fieja in Karlsruhe . Kr 'crsr.aize 156 , 100 000 Mit .
glieder gegen Haftpflicht versichert, somit d 'e sämtlichen Vereinslet -
tnngen in dieser Hinsicht gegen Schaden gedeckt . Wir bitten unsere
Ve - ' i 'ie oll ? Hajtxflichtfölle entweder unmittelbar an die Veifiche «
rung oder an den Landesausschuß jeweils sofort anzumelden . Da «
ŝ ltit werden auch Antworten auf Anftagen erteilt .

Barackenverkauf . Di « Baracken des Pionierparks Neuenbürg ,
der Art '.llerte -J ' -.standsetzungswertstätte Müll ^ zim und Entlausungs »
anstatt sollen auf Abbruch verkauft werden . Interessenten unter uns«-
ren Vereinen mögen die Baracken besichtigen und Angebote bis t
Januar an den Landesausschuß zur Weitergabe einreichen . Uns«?,
Bereine haben das Vorkaufsrecht . Die Baracken besitzen verschieden«
Größen , einige erscheinen nach der Ausschreibung als Turnhallen ge-
eignet , andere als Versammlungslokale .

D -r Ortsgruppe Wiesloch gehören folgeide Bereine an : t .
Verein für Bewegungsspiele ; 2 . Turnverein ; 3. Frei « Turnerschaft ;
4 . Fußballklub Olympia ; S . Verein christlicher junger Männer mit
Pfadfinderabteilung : 6 . Katholischer » Jugendverein ; 7. Katholischer
Jungmännervsrein ; 8 . Verein für deutsche Frauenkleidung und Frau -
enkultur ; 9 . Katholischer Jnngfrauea -Vercin ; 10. Sonntaqsverein
junger Mädchen ; 11 . Tennisklub ; 12. Realschule ; 13. Volksschule.
J .- A . der Ortsgruppe Wicsloch : I . S ' öckinger .

der Uebergangswirtschaft hierfür noch keinerlei Beweise oder Grund -
lagen erbracht hat , die Aussichten für letzt, für di« nah « oder weitere
Zukunft erst recht nicht derart sind , daß mit einer Rentabilität gc-
vcchnet werden könnte so fällt diese Frage von selbst fort . Indessen
wird es eine ganz besonders wichtige Aufgabe des Reichslüftamtes in
Zukunft fein , zu beobachten , wieweit die Fortschritte deutscher Luft -
fahrt sich günstig entwickeln , um dann rechtzeitig einer Uebernahme
des Luftverkehrs durch den Staat , ohne Preisgrbe allzu großer Mittel ,
näher zu treten .

Anders dagegen wäre die Frage der Verstaatlichung
der Flugplätze für dem Friedensluftv >erkehr . Natürlich körnen
nicht sämtliche Luftschiffhäfen und Fliegerhorste der Militärverwaltung
in Betracht , sondern nur ein Teil . Die Lösung dieser Frage wäre in -
sofern einfacher und aussichtsreicher weil das Reich als solches bereit ?
Besitzer ist , eS wäre also lediglich die Flugplatz -Verwaltung ' selbst zu
verstaatlichen .

Als BearSeiiungö ^ebiete des ReichSamteS für Luftfahrwefen find
zu nennen an erster totelle der gesamte In - und LluslandZ -Luftverkehr .
Deutschlands zentrale Lag -e wird vom außerdeutschen Luftverkehr nicht
um-gangen werden können , Deutschland muß auch von großen inter -
natioiialen Luftlinien , man denke an London —Paris — Moskau oder
Rom —Berlin —Kopenhagen , überflogen und mit einbezogen werden ,
Deutschland kann nicht unberücksichtigt bleiben . Weiter wird , wie bis -
her , der Sport zu regeln sein , die Schul - und Reklame ^Flüge , Flüge
zur Aufnahme von Lichtbildern , vielleicht auch die- topographischen Auf -
nahmen zur Herstellung von Karten vom Luftschiff oder Flugzeug
ans , die wissenschaftlichen Aufstieg «, Flüge zu Poliz -elzwecken. Schließ -
lich wäre auch die gesamte Beförderung im Flug für Per -
fönen , Eilpost und dringendes Frachtgut einschließlich Versickerung ,
Unfall . Haftpflicht , Zoll und >Ärenz °Kontrolle festzulegen .

Für die Verstaatlichung ist also der Luftverkehr , wie nachgewiesen ,
auch in absehbarer Zeit noch nicht reif . Sache des ReichSamtes für
Luttfahrwesen dagegen ist es ab .̂ r . die freie Betätigung der Privat -
krähte woblwovend durch Rat und Tat . durch Geld und Gut zu unter -
stützen. Die Unterstützung kann nicht ausgedehnt genug sein im
Gedanken voi allem , daß der wirkliche Friede nur dami geschaffen
ist, wenn sich die Völker gegenseitig kennen lernen .

Dieses Kennenlernen kann aber nirgends besser geschehen, wie
durch die Vervollkommnung der Verkehrsmittel . Die
BerkehrSnot , die Kohlenfrage , der Kohlenmangil , Fehlen der Waggons ,
ist nicht mir uusere Sorgq . fi« ist international mit trifft alle

Völker der Welt mehr oder weniger gleich stark . Da ergänzend und
helfend einzugreifen , ist der Luft -Verkehr berufen , ihn zu fördern ,
zu unterstützen,^ Sache des Reichsamtes für Luftfahrivesen . Es ist
klar , daß die einzig in der Geschichte dastehenden Erfolg « der Luft »
schiffe und der deutschen Fliegerei nicht unbeachtet bleiben , weil sie
grundlegend siuid .

Bei aller Sorge 'uns tägliche Brot , bei allen Sorgen des Alltag »,
was der heutige Tag . was morgxn , >vas die nahe , was die weitere
Zukunft uns dringen mag , darf nicht verzweifelt werden , und jede
Nmhricht mls dem Ausland muß voll und ganz gewürdigt werden .
Der Anfang ist wiederholt gemacht, erneut kürzlich wieder : „So siegte
Oberst Barker im Newyork -Toronto - Flug - Rennen auf einem abge«
lieferen deutschen Flugzeug .

" Warum benutzte er keinen fron »
zösischen oder amerikanischen Tiw ? Schon die Tatsache , daß dv ' ie
Nachricht verbreitet wird , nicht die Tatsache des Sieges an und für
sich , sagt genug und auch wir dürfen hier die Anerkennung nicht ver»
sagen .

So ist denn das neue deutsche Reichsamt für Luftfahrwesen viel»
leicht an erster und richtigster Stelle dazu berufen , im Zukunfts -Ver -
kehr eine ausschlaggebende Wirkung auszuüben von weitgebendster B »-
deulung und unabsehbarer Tragweite , eine segensreiche , friedvolle und
friedfertige Tätigkeit zu entfalten Ämn Heile Teutschlands .

yemrick Eberle f .
isa Freiburg , 28 . Dez . Aus Köln , wo er seit Jahren wohnte , kommt

die Kunde von Tode Heinrich Eberle» . dcS als Weltmeister des Ring -
kampfes bekannten Fre 'burzer Bücgersohnes . Sein herkulischer Kör -
Perba, , und seine besondere »lnlnge für den Krafisport führten Hein -
rich Ebirle in jungen Jahren der Athletik zu. Als Mitglied des Frei ,
burger Athle ênvereii s erregle er die Aufmerksamkeit des bekannten
Ringkämpfers Abs , det ihn lern in die Geheimnisse des Ringkampfes
einführte und ihn zu einem seiner erfclgreichsten Schüler heranbildete .
Auf Jahre hinaus war Sberie der bedeutendste und unbesiegte Ring¬
kämpfer Deutschlands . Besonders bekannt wurde Eberl e durch seinen
aufsehenerregenden Dieb über Koch. Der Wetlkamps fand damals
im Zirkus Busch in B ^ lin in Anwesenheit von Tausenden von Zu-
schauern statt . Noch wenige Jahre vor dem Kriege nahm Eberl « , der
selbst Ringkamvftonknrr nzen veranstaltete , in seiner Vaterstadt Frei -
bürg an Ringkämpfen im Kolosseum teil . Seitdem hat man wenig
mehr von ihm gehöri . Nun ist cr, erst 46 Jahre alt , einem längere »
schwt-reu Leide« erlegen .
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Einzel - Auskünfte
im In- und Auslände besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
Karlsruhe , WendtstraBe 3 . — Fernsprecher 455

(Beete TVeffzeit 7 ' /«—10 und 1—4 Uhr) .

g » ©

ürtfr . Seijoftn
für S Phasenstrom , 120
Volt regulierbar , neu .sofort zu oerkaufen ,üi - firot . J »kt. - G «sch«ft

Hermann Baj er
9762a GtlUt ! ) «n .

ULSTER
prima Wollstoff , dunkelblau , moderner Schnitt ,
einreihig schließend , Schulterblatt (refüttert . auf¬
gesteppte Taachen , vorrätig in den Größen 44,46,48 .
Mark 128 . — gier Stück
te8en » ÄolÄM nn"r

Gtelger tfc Sohllentz
Beilstein Wftbtf . »740a

^ - Wer heiraten will
sollte unbedingt die bereite in 19. Auf-

• lägeersch ienene sozial-psychologische
Studie „ Dr . Beniner , Ärztliche

HT Belehr an den Uber die Ehe "
lesen . Dieses mit Abbildungen und

M zwei farbigen , zerlegbaren Modellenw des weiblichen Körpers in der Ent-
, i ia- Wicklungsperiode , sowie einem milnn-
W* liehen Modell nebst dazu gehörigen

Tabelleu versehen , enthlllt Tatsachen
• über das sexuelle Verhallen von Mann

und Weib vor und in der Ehe , die für
« *r die Gesundheit , das Wohlbefinden

n. Lebensaiilck beider Gatten von
G unschätzbarem Werte sind . Preis

- mit Modellen Mk. 5.— Nachnahme
Mk. 5.60. A1707

Linser -Verlag , 6 .mbH . Berlin -Pankow 56 .

Dt « 1428

Sil . MiHill
Raumeisterstr . 32 ,

Htbs . nimmt f. fc. Be -
dürstiften der Stadt
dankbar jede Gabe in
HauSrat , Miinnrr «.
«srauen - » . Kinderklei
der « . WSkch «. Sttefel
ie . entaeaen .

Ein gebrauchter

Badeofen
mit Holz- und Kohlen -
feuerung zu kauf , gesucht.

Angeb . unter Nr . L7S5a
an die Bad . Presse erbet .

Kundenmühle
in autem Zustande von
laufkrSftia . iung . Müller
, » kaufen gesncht. Baden
bevorzugt . Angebote unt .
L. S. 122 an « «pfeu «
stein & Sloat «*,
« avr t. B . AS»»»

Ein äußerst leichtes,
noch gut erkalten «»

Z-Siver . lenkbar oder Se°
wdhnlich. zu kaufen »es.
Angebote mit BreiZ u.

Nr . .334603 an die .Ba -
btfüb? treffe * erbeten.

mit Patentachsen , mit od.
ohne Beroeck . wird zu
kaufen ««sucht . »769a!t.l
« mll Ele »e, zur Sonn «.
Löfs«« ««. T« l«vh. Rr . 2.

kaufe » « afttcöt :

Nktoria - MM
gut erbaltcn . mit ? ach
und abnehmbarem Bock
ls . Einsvänne .r , kleineres
Pfkrb ». N77«a

«5torch . Durlach » .Weingariener Sir . 16. I

Atlasse
Plüsche
Velvete
u. ähnliche Stoffe .
auch in ollerkleinst . Rest-
knponS kauft gegen w-
fortige Kasse und erbittet
bemusterte » Angebot
Ächi

'
scht EtoiWrik .

« « »nbera » .« . A8943

gebraucht u . gut erkalten .
, u kamen gesucht. B4S1S7

Preisangebot « an
Weweliieb . vppenau (B .)

SlhttWaWne
mit sichtbarer Schritt ,
neu oder gebraucht, zu
kaute » gesucht .
Angebote u . Nr . 2117«

an die ..Badische Presse ''
erbeten.

nur erstklassig . Fabrikat ,
zu kaufen gesucht.

Angebote mit Prei »
unter Ni .LMÖOfl an die
. Badifch« Presse ' .

Kontrottkafie
für ca . 5 Bedienung ,
gesucht. « 77682

öoflt , Karl -Friedrich
strafte 1, vt .

Gebrauchte , guterbalt .
Teigknetmaschine.
3V»—S", Ztr . Teig hrltd ..
mit Motor »« »a « ?«n
aes » cht . Offerten mit
Preisangabe »» richten an
Alt « . Bäckerei .
Riederschovfkeiu « bei
Offenburg (Baden ) . 9770a

O «L« «« » td « von
Hans Thoma ,
Triihnsp
Kallmorgen

oder sonst herv . M «ift«r
zu kaufe », gesucht. ^Angeb . unt . Nr . B77674
an die . Bad . Presse ' .

,'ta kaufen gesucht
modernes immrn \ iä

müm Hneiiiriüüunj
gegen Barzahlung . An
gebot « mit Preisangabe
in Sekretär SidiUin «,
2tgssersir . S7. lI . B775S0

Diwan
gut «rbalten , für 800 bis
400 ®t £. zu kaufen gef.
Ängeh . unter Nr . B7 - 402
an die „ Bad . Presss .

Badewanne (Sink )
faul «« gesucht,
»est. Angeb . u . '
6t« . Bad . ® r«1

3U
Ö«

an
ngeb .j ». 1

^ 77680

NoHwlattenkosser .
gebraucht, mittl . GrSste.
zu kaufen gesucht
Angebote mit Brei ! «.

Nr . 5077528 an dt- . « a-
dische Presse' erVeten .

LllnöHolls ^ üvpurr
7 Zimmer . 2 Küchen. Bad .
elertr . Licht . 400 qm Gar -
ten n . ca . 8700 qm Acker ,
Stallungen für <SroH- tu
Kleinvieh , samt reichlich,
lebendem und totem In -
ventar zu m 7501H1 zu
verkaufen . « 77630
Sosott beziehbar .
8g. Hederle. V
» orkstr . 87.

. „ to ,
T «I «s. 9199 .

Kaus Kaiserstr . .
Schattens «! »« , belt «
GelchS « t » laa « , für
iedes Geschäft val »
s«« d. zu 430 (KH> Mark

» « erkanfe « . Gute
«ute . Angebote unter
r . B77536 an die „Bad .
rrss« ' « rbeien .

MdMMntaR
ans dem Sande . Bavn -
Nation , zwischen KarlS-
ruhe und Rastatt , mit
Scheuer. Stall n . SSiovI
und groft. Gemüsegarten ,
sofort zu verkaufen. Zu
erfragen in der .Badiich.
Presse' unt . Nr . » 7756?.

Cin Füllofsn
(Junker & Ruh für . 8.gut « rbalten . bat billig
abzugeben . 2 1 '08
gchtth , Kaiserstr . 2ii7.

ZM . Kerö
®« 0«« t , d , S

sowie 1 mittler «? , billig
»u verkaufen . V77ZS2

B «>. Adlerftrafie 82.
. R «ttl . » erd , KNchen »
lchatt .Sch « tte » .« afch .
topf » . « ersch . billig , u
verkaufen . »17760N
Pof « an « . ? eoooldftr . 83.

Hermelin -
Pelzkraqen

» eu . lin cm lanaÄi ctnbt .,Bracht !»!»«»
für 95n Mk. , u verkauf .
WSrzbur «, SeidingSfel -
derstr . 82. » . Stck.. Bern -
reuiber . B775U2

neuer dMtlbl . MZIlK
und Phonograph zu
verkaufen . 8145183

K« if« r , Schübe,istr . 83.

Kshleii
- CrchhiihlW

sucht zum sofortigen Eintritt

WS « ? '

einen

Buchhalter
als

Assistellten zum HsHAKhalter .
Offerten mit Zeugnisabschriften

unter Nr . 21182 an die „ Bad .
Presse" erbeten

Fleller Herren > Akljl!<!
mittl . Fia .. ?chw. Dam «»-
kvs. iim Gr . 44. billig , »
verkaufe » . B775S6
e>» finau « . Leovoldstr . 38.
» IWSaaWteqMtt
14—15 3 ., » . 1 P . friich-
aesohlte KnvVMies «!
Nr . 3g , » verkauicn .B" "- Gerwin str. 8. V r .

„ 3u o ««fa * feu .Ein « fast neue
Lederschutzjacke
G »rt «nftr . 14 . 3. Stocksbei Hottinger . B77678

und ein GaSdeutel zu
verkaufen . Offerten unt .
Nr . 334606 an die „ Bad .
Presse ' erbeten .

BM - MWi
Type D 4, r «chtSlauf «nd.
FriedenSware , noch fast
neu , jk verkaufen .

Anfraa . unt . Nr . S77la
an die ..Bad . Presse " .

Zu verkaufen
RtlitMMiM
3 tn lang . 60 cra orett
Maria -Alerandrastr . 35 .

TIT . Stock . 8345175
1 Paar nene Halb -

schnv «, Mah <,rbeit . Gr .
37. weil »u klein , »u ver -
kaufen , NStbestraf, « 32 .
4. St .. recht» . « 48221 .2.4

Ein b » zwei Waggon

Stockholz
»u verkauf . ,nnr anSewst -
Verbraucher . B45207
EbBeraer , Mewtetten
O .-A . Balingen . Württb .

Diwan ,
Chaiselongue .

billig,u verkf . B45L23
irrnst . Stelnstr . 21 .

Gut erhaltener
A n z u it ,

au » gutem Hause , für
mittl . ^ igur zu kaufen
ge >. Schneid «« . Kaiser -
Allee 4« . 11. B77550

Kncheuschrant
mit Tisch »nd Hockerevtl .
auch Schaft , stark u . gut
erhalten , zu «erkaufen ,
Bo «ael «. NuitSstr . 2 c .
3. Stock. Z845S7

Zu kaufeu gesucht ein
besserer schwarzer

Ueberzieher
miiil . s?igur ^ Angebot «
unter Nr . 9768a an die
. Bad . Presse " .

Su kaufe » ««sucht :

Mi» . Mantel.
Angebote mit Preis -

angabe nnter Nr . B77314
an die „ Bad . Presse ' erb .

Ein » «ifteS
Brautkleid
wird zu kauf«» a« f» cht ,
mittl . Größe .

Angebote unter B77588
an die »Bad . Presse ' .

Haus mit Laden,
nahe Kaiserstrahe , mit
sehr schönen Tovvel -
wolmuugen im Stock, zu
86000 jc ,u verkaufen .
Hove Rente . Laden eig-
net sich für iedeS Ge-
ftfeäft und kann « 77582
llleich bezogen werden .

8g . Heberle . *
■

S » rk«r . 87 . Tel . 2390 .

StiireiköSöjinen ,
Soft , Mod . 4—10,
Imer ' al . Mod . 10 ,
Pittßhurg . Mod . 10 ,

zu verkaufen . K. Hakne?
Amali «ns<r , 51 . « 77628

11 bi » 48 hl fassend, in
gutem Zustand , zu verkf .

Wo sagt die „ Badische
Presse " unter Nr . 9760 « .

flu verkaufen etwa 200
TM -Blechdosen

fPrinz « lhert » hei An « .
Z>! kier . Dnrlach , Jäger -
straf !« 6. » 77688

Verschiedene 21161
tzaSbeleulhtmgSkijlptt

»u verkauf . Zu erfragen
Gartenstr . 36a . 3. Stock.

Gutes H..Fahrrad
mit Gummi , fitt 225 Mk.
zu verkauf . B77566

« ea, Adlerstr . 32.
SchdneS Mildch «» » und

« uabe » »Aadrrad .
lmit Gummi », für 225
Sit verkaufen . « 77564
Adlerstraste 32. Sdxer .

tlfipji ' jHirtnjQfl . m . Tach
aut erhalt ., zu verkaufen .
Adresse unt . B77624 in d .
„ Bad . Presse " zu erfahr .

C
MOTOR

^

für Drehstrom , 0,3 PS ., 1500 Umdr .
220/380 Volt , Kupferwickslung voll -

stäncig neu umgearbeitet ,
ZU VERKAUFEN
MechanIk «rReinarfz,Oflingen .

V « 45211 J

DMelbl - Dmenmiinttl
Gr . 44. und « » zu » für
14ILhriaen Jungen , u
verkaufen . B77526

Gternbergstr . 9 . III .

Sebr n»achs.
Kvf - Kund

für 100 Mk . »« »erkauf ««
? »h« ia Göbel . MingolS -
eim . Bruchfalerstr . B " ' '

SißNvzer - RWe
10 Monate alt , kinder -
u . aeflügelfromin . vkf .Chr . Friv , Ettlinaen .Mheinstr . 42. JI . « 77614

1 Gans « " •'»
z» verkaufen . N»nfri «d ,
Riivvnrr . Kleiststr . IS.

Bns

ftöt das BerkebrSbüro
einer Privat - Nebenbahn
wird eine geeignete

PersöNiichkeit
«« '« cht. die in sämtlichen
Kontrollarbeit . Bescheid
weih . Angebote sind zn
richten unt . Nr . 9772a
an die .. Bad . Presse ' .
Tiichtiaer erfahrener

Spediteur
im iniernation . Verkehr
bewandert , selbständiger
Arbeiter , m . Kenntnissen
der französischenSprache ,
infolge Beiriebserwei -
terung v . sofort f îr uns .
Zollabieil . gesncktferner :
einine tüchtige i» nec

Expedienten
f . internatonal . Berkehr '

Angebote mit GehaltS -
anivrüchen u . Referenzen
an S »eg « Ulker & (So.,
Internat . TranSvorte .
« «61 c . Rd . 9766a

Kauplagenlur
Feuer -, Unfall -. Zgstpflicht - .Kasko -.
EinbruchdiebstaHl -.Wasserleitungs-
schaden - , Glas-, Transport- und

Lebensversicherung .
Kür obig« GifchäfiSzweige errichten

wir eine wettere S « uvtaaent » r siir dt «
Stadt Karlsruhe und suchen einen Herrn ,der in der Lage ist . für erheblichen Neu -
zugaug zu garantieren . Einer wirklich
geeigneten Persönlichkeit werden wir
einen Teil unkereS seither direkt verwal -
teten Platzgeschäftes in Feuer - , Eiuhruch -
diebstahl - und WasserleitungSschäden - Ber -
sicherung mit entkorechender Provisions -
eiunahme zuweisen , dafür aber auch eifrige
Tätigkeit in allen Geschäftszweigen er -
warten . Gefl . Bewerbungen werden unter
Angabe der bisher erzielten Erfolge erh .

Zweigniederlafiun « Karlsruh «
des ? «« tfch«n Phoenir n . d« r Providentia ,
Frankfurter Bersichernngs -Gefillschaften .
A3922 .2.1 Hir ' chstrafi « Nr . 2.

5II
.
VMK

feinster SüRtHl Mstn inl imäsliln Will

Edites Schwarzw Kirschwasser n 42 . - u . 22 «*

Feinstes Zwetsdigenwasser . . n 38 . - 20v

Deutsche Schaumweine in */, u. v, r

Weißweine
Bockenheimer
Pfälzer 1918er
Oppenheimer 1917er
Rüdeshelmer 1917er

inkl. Simir
. 10 .95

11 .70
13 .80
15 .60

Rotweine
Ingelheimer . .
Oberlngeihelmer
Biideshelmer
Chatean Listrae

ui .
13.2t
15 .00
16 .20
184 »

Liköre

Für die Boryrte : Durlach , Ettlingen ,
Rüppurr , Beiertheim , Bulach , Daxlanden,
Rintheim, Knielingen u . Neureuth werd . wenn
mögl . am Platze — dies jed . nicht unbedingt
nötig — zur Gründung einer Niederlage bei
günst . Bezahlung tücht . Herren — bei Geeignet,
heit evtl . auchDamen>—lauch Kriegsbeschädigte
u Heimkehrer , sofort gesucht. Off. sind zu richt.
unter Nr . B77546 an die . Bad . Presse " .

Vertreter gesucht!
Oberko Werke Li m . b. H.

Brieden » «. ». 21175
für den dortigen Plai ? oder größeren
rk ist der
Alleinvertrieb

unsere « dnrch D . R . G . M . geschützten
Spezla | - Artikels

an einen rükrlgrn Herrn oder Dame , u
vergeb . SS sind keinerlei Branchekenntniste
erforderlich u . kann der Vertrieb auch im
Nebenberuf auSaeüht werden . Der Ah -
sab ist spielend leicht, da jede praktische
HauSfr -iu , Mädchen u . Schneiderin Käufer
sind . Ter Berkauf findet durch Unterver -
treter statt u . ist somit dauernd größte Ber -
dienstmüglichkeit geboten . Je nach Gröhe
des Bezirke » M . 1500— 3000 .— nötig . ?139S4n

?e« deit «n - R » ru »«rt » u « u. Vertrieb
» - in «r » Co ..Fr » » twrta .M .Han -ahanS .

Lherrv - Brandv . tllwdeer , vranze , Lur »c »«
feinster Ailasclt -Doppel - Kiimmel - Tafel - Aquavlt
Anstostura - Bitter . Eier - Likör , Cordial Medoc .

Süßweine
Malaga dunkel I Malaga Gold
Taragona I Blutroter Süßwein

Oelsardlnen . . . . . . Dose 21 ^ 0 12 .— BJ5 3J9f
Thunfisch in Oel , Seelachs u . Schellfisch o . Gräten in Qelefc
Sardellen , Salzheringe , Fleischpasteten . Sardellenpaste
Salami (Auslandsw .). Engl . Fleischkonserven , Dose 800 g 7&

Weingläser , Sektgläser .
Bowlen - und Likörgläser . — Bowlen .

Im Lichthof

Weuiafjrs-Karten
| Knallbonbons t Scherzat tikel, Kalender

in reichhaltiger Auswahl .

mm
1
Vx/sjy ?s/rr / ryY/ssjr//r7 ? '/x/ ^s ? ry :/ 'r7rs '/ >rs /s '/s7X/YJt .

KNOPF .

Miilin !

Zum s»fo»tig «u Ein¬
tritt evtl . auf 1 . Februar
l »2i » wird eine tii ^ tt »«,fslkstLudla « I. Arbzi -
t«rin aefucht In ein des -

Pm S*.J- ' • -K . '-. : VSLW'Z ' ■'

Kater

zum sofortigen Eintritt gesucht.

Hch . Baer Sc Söhne
Tampfhranntweinhreunerei

Karl - Wilhelmstratz ? 26

MWWM

fereS Svezialvutzgefchäft
in lebhafter Stadt der
Rheinpfalz . Dauernde
Stellung und hohen Lohn
zugesichert. Gest. Ofsert .
mit Zeugnissen . Photo¬
graphie u . GeHaltSampr .
an Firma 21189
G «schu>ist«r Gut «»»« » ,

Maiurhei « .

kann sofort eintreten hei
Li » Öw . V # »inle

B77512 Blücheritr . 18 .

Ein tücht.. selbständiger
Liekjpgmokteuk

sofort gesucht . »777a
f». Braun .

JnstallationS -GeichLft.
Ort «« b «ra lBaden ».

Jüng KmiMW )
bewandert in Stenogra -
phie und Maichinen -
schreiben für sofortigen
Eintritt gesucht. « 7!!8a

M « ta > f<dmellwerk
» adlbusch . Rastatt .

Perfekt «

MW . « usg . Seit
v . gut Hause aef . B77088

Kar ^. riedrichstr . 1 . v .

EkammMon
, ,, taufen nefurtit .
'itngebotc »>. Nr . B77.'," ö

.in rie . Bad . Presse' er-
bete «.

Sägmühle m . Holzvorrat
kleinere, mit ca . 10—12 BS . Wasserkraft, mitten
in waldreicher Geaend d . württ . ÄchwarzwaldS.
vorzüglicher Stülivunkt für S ?l ??inkSuie . zwcas
?! us ?inandcrsevuna der Bestber . ioiort zu der-
lausen . An aclcvnMcner Waren Nud ca. 70—80
SuSikinetcr Korcben von SS ---70 mm Stärke und
-i .SO m Länge , vorhanden . An ungefchnittener
Ware ca 3—100 Keslmeter Tannen .

Liebhaher . welcke über Darmittel verfügen , wol-
len Mr Solz LSckstangebot macheu .

Laaevlan betr . Säaewcrk . sowie Solzliste kann
icderzeit au ! unserem Büro einacicben und ieden
Tag ein Kau! abaeichiossen werben . 9721a

Angebote an Stevlian & Kranl . Psorzdein«.
Äiidrinaer -Alle« 22.

TtemtzM «
( keine Anfängerin ) wird
zum sofortigen Eintritt
g«s» ch «. 21iß5
N . 3 . Hsmlmraer

Karlsrv !»« i . Bd .
Kronenftrave 50.

Telephon 152 nnd 404.
A " aehende

DerRiiuleriii
sucht S77680
Schwhtzaus MLnzuer .

Schük ' ^hützenftr . 17.

Verkäuferin
für Bäckerei gekuckt.

Tin durchaus ehrliches ,
tüchtig . Fräulein in « ine
Bäckerei nebst Familien -
anschlust U. Kost u . Wob-
» ung für sofort od . später
gelnckt . Angeb . unt . Nr .
»B77094 an die .. Badische

P Kfle " « rveteu .

Tüchtige Sortiererinnen und
Kiftchenmacherinnen

sind «n sofort lohnende Beschäftigung hei
Heinrich Knippenberg , gigarrensadriken ,

Schüdenstr . Ig . » 1187

Gesucht für sofort « in« tiichttg «

^Meitz ^ eugbeschließerin . \
fTd \ i« «

n Kwusdur - chen

tuÄ Zimmermädchen
zur « nShilfe für ca . 8 Tage . 21171

Hotel Friedrichshof .

3 Köchin , 5
die Hausarbeit übernimmt , oder

einfache Stütze v . Aimniermädchen .
daS bügeln und servieren kann , bei gutem Lohn
sofort gesucht. 318940

Krau G . Wohl , Baden - Baden . Lanoestr . S

Zeitungsträgerin
ehrliche, ziiverlessiye. für die

Garkenskadi Rüppurr

gewch ? .

Geschäftsstelle der „Bad . Presse".
Fräulein

welck - S in einem Kunst-
it . Nalimengelchäft schon
in Stellung war . gesucht.

Angeb . unt . Nr . B77670
an die . Bad . Pr «ite ' .

»
zum Anlernen in der
Schirinnäherei . sofort
« - se»cht .' tillHM
?. tock - und Schiri,uabrik .
V . Herren
ttrab « 4«, Hinierh ., s . Su

riichtige
\ \ imh

sofort gesucht . -
FahreZitellung .

A . Fertig . ,J?19704 Piorzheim . ]

KleikiaeS. ehrlich«»
Mädchen

auf -osvrt gesucht für den
Haushalt . Angenedme
Stellung .
Konditorei Baicr . am

Marftbrat .. _ 21J70
Srdentl . Machen

das mit einem kleinen
Kinde umznacben ver-
steht , ver sofort gesucht .
Hu Wremen von 6 llhr
abcndL bei Rosenblum .
Adlerstr . 1 . B45171

Ordentliche ?

Mädchen
sür Saus - und Küchen-
arbeit gesucht . Lohn f>0 M
monatlich . 21198

Krokodil . Waiditr . «Z.
Eingang Blnmenstr .

Cche 2 MWcheg
gegen guten Lohn » . Be -
bandluna in ein bessere?
'« clchäfiShauS . « 77S84
A. A »«it . « chiohtaf ?«».
Karl - ^ riedriilisiraf !? 1.

Putzfrau
; !!>» Laven vuycn ioiort
geluöi! Meidui >gcn im
^ iaarrenac ' chNf». >>.ai !<r -
slraiie . Eck« Herrenftraf >e.

zur BAroreinigung . für
cinulc Stunden ognis -
lg >1S na« m.ittag » nefnifit .
.̂ u erfragen Stefanien -
»trat, « 74 . II .. Sctnt Di ^.
net . 3)77576

Nettere , erfahreneStütze
zur selbsriind. Führung
eine ? kleinen HanShaltS
a «su «I«t . i>amilienan >chl.
Zufchrtften m . Zeugnissen
oder Borktellung erbeten .
Wer »« «. Helmhoit,str . l .t .
1. Stock. P45225

Iii » «iaeö

aesucht . 21197
CTrato&ti . W aldstr ah« KS.

zum 1 . Januar gesucht .
Frau Tireltor fletsch .

Durlach . <̂ aSwerk.B77M

Wädchsn
ancb Flüchtling , das et-
wn >? Feldarbeit vcritrvl
und melke» kaun . sofort
gesucht , (-»nstfwuj . zum
SIBIfet" . Leiberstung i~t .
mW . Vadcn . «8451P3

Junger Haufmenn
19 Sahrc . der in Buch¬
haltung und Expedition
tätig war , sucht Stellung .
Augebote u . Nr . B 77540
an die »Bad . Preise " .

WMttich !

W «- in »« ister . 41 I .
alt . verheir . kinderlos .
Flüchtling , in allen vor -
kommenden Arbeilen
perfekt , sucht Stellung
auf sofort oder später .
Zu erkraaen unt . SH4S20 !'.
in der ..Bad .
Fräulein mit gut . Sano -

schritt sucht stck in ihrer
freien .Seit fdari ' tficftc

NchkkMO ,
Angebot? u . Nr . 5877510

an die . Bad . Presse" erb,'
© ton, : ©

""

sucht aus sofort Nri « da
S -h 'A - aler , Luisenstr . 12
HthS . II . Et . Bl ',189

Kraul ., bewandert im
Schneidern und Verkauf
sncht SteUnttst

als Verkäuferin od . Em -
pfanoc«frl . Angeb . unter
Nr . « 777,20 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Fiir « iiroreini *jM»fl
wirv tüchtigeFrau
it mal wöchentlich gesucht
bei hohem Lohn . 21188
<S«oi ->» Hanttein & Sie ,

Auaartenftr . ö.

nrit oder ohne Garten ,
Sn >Sufeldslras,c 4 . vart ..
gpk 1. Avril 1920 zu „ er -
miet Nähere ? 4 . Stock,
bei Dies . S3WI

WchNGtM !
lausche schöne 2 Mg

merwohnung iGaS . Ell »'
u . « ad . Weitstadt » gea«?
eine ebentolche. 2 .. 8. OD-
4. Stock. Südwest - oder
Vkittelstadt . «ilektr. NN»
Bad nicht nötig .» Änge-
Vote unter Nr . B77A»
an die ..Bad . Presset -

M !itt!tll .llllMlieck
Zimmer

auf dem Lande fofort If
vermieten . Offerte n*j>
Nr . 9774a an die
Preffe ' erbeten .

Zimmer .
2 Betten und Esten , a»
Serrn abmgeben .
strafte Nr . 33 , Wirtschaft
( (Hcmünbcni . B77Ä?

Gut mödl . Zimmer
mit 2 Betten an 2 bÄ
Herren zu verm . B4Mf

Unruh . Leovoldstr . VL

At mibl . ZiMtt .
an soliden Herru flJB
1. Jan . »u verm . B77«>»

Bachstr . 40. Doble ^ .

Sdjöi viöbl . Zimel
aus 1 . Januar zu ve»?
mieten . B459«
Wti atti . Borholzstr . j j-

Z! ! t mW. Mlnel
mit <?az !N vermieten aj
1. ^lan . Anzus. von W
Ubr Ellenweinftrafte ^
ÖtM . ? chuker. B77 ^

Laden
mit S'öohrajna . oder
Ziimncrmonntinq . St «?'
Witt: , von bcsti " .. r"®'«
Geschäit aus 1. April
später ge!nch». Angevo >°
unt . Nr . B775SS an l»°
»B ad . Pre sse- ervetD ^«
Solider , junger

snwt auf Ioiort t
MWjsMoz ZMel
a» t liebsten »'.litte
S '.abt Angebote »u» .
SC7573 an die . Bav ' I^

Lv'flC'' erln-tei .

Wbliec >. 3I » » »er

möal . separat von ruh >̂
aüermieter geiumt .
lirntb . unt . Oir. « 7/ l>B̂3 ) . .. .» W

Angeb . unt
an die

.. . . . . Nr . « 7j
Bad . Preffe .

Unmöbl . I - mmek
',ou c « fa <at . Ä SHIb -i"
beoovtuzt . Sinn . » *iv
1877693 a n die

mnlMmk
in hiestger Stadt

zu misten od . zr Kausen gesuA
Angebot « unter » r . 2098S an di« . Baö - Vttß *
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